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Die Berlin Comedian Harmonists haben nicht nur die Ohrwürmer ihrer Vorbil-
der im Repertoire, sondern sie interpretieren auf eigenwillige Art auch Pop-
songs und Volkslieder. Die Berliner Sänger gastieren zur Warburger Oktober-
woche. Foto: Michael Petersohn

Schmunzeln
und schunkeln

Warburg. Die Meisterkon-
zerte sind das Aushänge-
schild des Kulturangebotes in
Warburg. Diesem Anspruch
wird die Konzertreihe auch in
der Saison 2016/2017 ge-
recht, wie Bürgermeister Mi-
chael Stickeln, die Sponsoren
und der künstlerische Beirat
bei der Programmvorstellung
übereinstimmend feststell-
ten. Seit Jahren ist es Tradi-
tion, dass die Konzertreihe zur
Oktoberwoche mit einem
populären Musikereignis star-
tet: In diesem Jahr kommen
am Sonntag, 2. Oktober, die
Berlin Comedian Harmonists
mit Liedern wie »Veronika, der
Lenz ist da« und anderen Ohr-
würmern nach Warburg. We-

gen des zu erwartenden gro-
ßen Publikumsinteresses fin-
det das Konzert im PZ statt.
»Da gibt es sicherlich viel zu
Schmunzeln und zu Schun-
keln«, ist Peter Ernst, künstle-
rischer Leiter der Meisterkon-
zertreihe, überzeugt. Die Ber-
lin Comedian Harmonists ver-
stehen sich als legitime Nach-
folger der legendären Come-
dian Harmonists, die in den
20er Jahren ihre Blütezeit hat-
ten und im Dritten Reich
untergegangen sind. Die neu-
en Comedian Harmonists brin-
gen das Repertoire ihrer Vor-
bilder, bieten aber auch eigen-
willige Interpretationen von
aktuellen Popsongs und
Volksliedern. Seite 12
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leckere Rostbratwurst
unser Dauerbrenner der EM 1 kg

Rama Original
Brotaufstrich

versch. Sorten 500 – 550-g-Becher nur

Original Meggle
Alpenbutter oder Alpenzart
versch. Sorten 250-g-Packg. Becher nur

37% Billiger

47% Billiger

. . . die Premium-Metzgerei
mit dem extra Pfiff!

Müller
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten 150-g-Becher nur

zarte Filetspieße
Red Star oder Cafe de Paris 100 g

1 kg

Weitere tolle EM-Angebote

EM-Grillröllchen
gefüllt mit frischer Paprika
oder mit Hirtenkäse 100 g

Unsere Besten!

54% Billiger
EM-Angebot der Woche!

22% Billiger

versch. Sorten 20x 0,5 l/24x 0,33 l
Kiste zzgl. 3,10/3,42 Pfand nur

Grill-Hit der Woche!

leckere EM-Steaks
aus dem mageren Schweinelachs
versch. gewürzt 1 kg



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?
Unsere Ansprechpartnerin der
Werbegemeinschaft Warburg,
Karin Jakobs, erreichen Sie
unter

(05641) 74 22 33
info@karin-jakobs-mode.de

DESENBERG

BOTE
Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Sie laden zur ersten kulinarischen Stadtführung ein (von links): Oksana Ra-
sche (»Pilsquelle«), Nico Balan (Koch bei »Don Pepe«) Norbert Hoffmann
(Warburg Touristik), Iris Pollmann (Servicekraft bei »Don Pepe«), Christina
Floren (Warburg Touristik) und Markus Menne (»Zur Alm«).

Desenberg­Bote2 ­ Mittwoch, 22. Juni 2016

Kulinarische Rundgänge
Warburg. Einen vielfältigen

Genuss versprechen die kulina-
rischen Stadtrundgänge, die
Warburg Touristik in diesem
Jahr erstmals anbietet. Auf
dem Weg von der Neustadt in
die Altstadt werden drei Res-
taurants angesteuert, in denen
es Vorspeise, Hauptgericht und
Nachspeise gibt. »Erleben Sie
den Genuss kulinarischer Viel-
falt vor der historischen Kulis-
se der Hansestadt mit ihrer
langjährigen Geschichte«, um-
schreibt der Text auf dem An-
kündigungsplakat treffend,
was Norbert Hoffmann und
Christina Floren von der Touris-
tikabteilung der Stadt mit die-
sem Stadtrundgang beabsichti-
gen. Die maximal 15 Teilneh-
mer bekommen bei der Tour
nicht nur ein leckeres Drei-
Gang-Menü, sie können auch
das historische Ambiente ge-
nießen und erfahren nebenbei
auch noch viel über die War-
burger Stadtgeschichte.

»Wir verfolgen mit diesem
neuen Angebot zwei Ziele:
Zum einen wollen wir in der
Reihe der Stadtführungen et-
was Neues bieten, zum ande-
ren die Gastronomie stärker
einbinden«, erklärte Norbert
Hoffmann bei der Vorstellung
des Programms. Der Touris-
muschef freut sich, dass seine
Idee bei den Gastronomiebe-
trieben auf fruchtbaren Boden
gefallen ist. Begonnen wird in
diesem Jahr mit dem spani-
schen Restaurant »Don Pepe«
im »Alt Warburg«, dem Gast-
haus »Zur Alm« zwischen den
Städten und der Altstädter
Gaststätte »Pilsquelle«. Andere
Gastronomen seien aber aus-
drücklich eingeladen, auch mit
zumachen, so Hoffmann. »Wir
starten in diesem Jahr mit zwei

Terminen, und zwar am 9. Juli
und am 3. September. Wenn
das Konzept gut angenommen
wird, ist im kommenden Jahr
eine Ausweitung auch mit an-
deren Gaststätten und Restau-
rants möglich«, so Hoffmann.
Zielgruppe für eine Teilnahme
an der Tour sind nach seinen
Worten alle Warburger und aus-
wärtige Gäste, aber besonders
angesprochen fühlen sollen
sich Gruppen von Firmen, Ver-
einen oder Kegelclubs.

Markus Menne, Wirt des
Gasthauses »Zur Alm«, freut
sich über die neue Initiative
von Warburg Touristik. »Das ist
eine neue Attraktion für War-
burg – und für die Teilnehmer
sicherlich ein kulinarischer und
optischer Genuss«, so Menne.
Es sei schön, dass die War-
burger Gastronomen auf diese
Weise die Möglichkeit hätten,

ihr kulinarisches Angebot zu
präsentieren.

42 Euro kostet der Stadt-
rundgang pro Person. Dafür
gibt es ein Drei-Gang-Menü mit
jeweils einem Getränk. Zum
Auftakt gibt es bei Don Pepe le-
ckere Tapas-Variationen und
dazu einen typisch spanischen
Aperitif, einen Tinto Veterano.
Das ist eine Mischung aus Rot-
wein, Martini und Sprite. Auf
dem Weg an den Sehenswür-
digkeiten der Neustadt vorbei,
geht es dann zwischen den
Städten in das Gasthaus »Zur
Alm«, wo Wirt Markus Menne
nicht nur einen schönen Städ-
teblick, sondern auch das
Hauptgericht präsentiert:
westfälische Geflügelroulade
auf Mangold/Kohlrabigemüse
mit Sesamkartoffeln, dazu ein
Getränk nach Wahl.

Weiter geht es in die Alt-

stadt, wo die kulinarische Tour
in der Gaststätte »Pilsquelle«
ihren Abschluss findet. »Zum
Dessert gibt es Crêpes mit Eis
und frischen Früchten«, verrät
Wirtin Oksana Rasche: »Und
hinterher ein Likörchen«.

Vier Stunden – von 17 bis 21
Uhr – soll der kulinarische
Stadtrundgang dauern, »damit
das Essen in Ruhe genossen
werden kann«, sagt Norbert
Hoffmann, nach dessen Worten
in Einzelfällen auch Sonder-
wünsche berücksichtigt wer-
den können: »Auch für Vegeta-
rier oder Allergiker finden wir
eine Lösung«, verspricht der
Touristikchef.

Wer Interesse an dem kuli-
narischen Stadtrundgang hat,
kann sich im Infocenter auf
dem Neustadt-Marktplatz,
Telefon 05641/90 88 00, an-
melden. Ulrich Schlottmann

Eberschütz. Anlässlich
des Eberschützer Handwer-
kermarktes am Sonntag, 3.
Juli, findet in der Scheune der
Leineweberstraße 7, eine be-
sondere Ausstellung statt. Es
werden mehr als 100 Textil-
Werke von 42 Künstlern aus
Frankreich, Deutschland und
der Schweiz gezeigt, die zum
großen Teil für diesen Tag ge-
staltet wurden. Cécile Bauer
ist die Initiatorin dieser Aus-
stellung. Sie organisierte
außerdem wertvolle Origami
von Kirian Winter, einem jun-
gen Mann aus Belgien.

Zum Abrunden der Ausstel-
lung werden Köstlichkeiten in
Form süßer vegetarischer Su-
shis angeboten. Der Eintritt
ist frei.

Origami und
süßes Sushi

Auflösung
vom 15. Juni
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Dietmar Senftner
ist neuer König

Welda. Der Inhaber des
Meisterbetriebes Colli in War-
burg, Dietmar Senftner (51),
errang in einem spannenden
Stechen erneut die Königs-
würde in Welda. Nachdem er
bereits 2014 die Königswürde
errungen hatte, konnte er
sich auch in diesem Jahr

gegen seine Konkurrenten
durch setzen. Dietmar Senft-
ner ist damit der erste Schüt-
zenkönig in Welda, der die Kö-
nigswürde zum zweiten Mal
erringen konnte. Er regiert,
wie bereits 2014, gemeinsam
mit seiner Ehefrau Regina.

Dem Hofstaat gehören an:
Melanie Senftner und Maik
Holzhauer, Margret und Cle-
mens David, Helmut Senftner
und Inge Adamek, Marlies
und Lothar Vogler, Bernd und
Monika Hüpping, Silvia und
Alexander Winkler, Yvonne
und Mario Rechau, Werner
Menne und Medea Menne-
Reuber 8 Paare an.

Das Schützenfest in Welda
wird vom 25. bis zum 27. Juni
gefeiert.

Neuer Kinderkönig wurde
Tizian Menne, als Kinderköni-
gin erkor er Elisa Varlemann.

Das neue Königspaar: Diet-
mar und Regina Senftner.

nioren (84 Kilogramm) an den
Start ging, reichte es in die-
sem Jahr nicht für das Podest,
bei seinem Kampf in der Vor-
runde kam es zu einem vorzei-
tigen Aus – zwar lag er nach
Punkten vorne, doch der
Kampf wurde vorzeitig wegen
dreimaligen Anzählens nach
harten Treffern zugunsten sei-
nes Gegners entschieden. In-
formationen zu den einzelnen
Sparten gibt es im Internet
unter www.kampfsport-
rhoden.jimdo.com.

Julian Rempel erkämpfte
sich bei der Deutschen
Meisterschaft die Bronze-
Medaille.

Rhoden. Kickboxer der
Kampfsportabteilung Rhoden
waren erfolgreich bei der
Deutschen Meisterschaft
2016 (WAKO), die in Bad
Neustadt an der Saale ausge-
tragen wurde. Mehr als 700
Starts wurden am 2 Tagen re-
gistriert und die Platzierungen
für dieses Turnier ermittelt.
Drei Teilnehmer der Kampf-
sportabteilung des TV Germa-
nia nahmen bei dieser Meis-
terschaft teil.

Rouven Bracht aus Diemel-
stadt-Rhoden startete bei den
Junioren M (74 Kilogramm)
und sicherte sich bei dieser
DM die Bronzemedaille im
Leichtkontakt. Julian Rempel
startete in zwei Disziplinen
und sicherte sich beim Point-
fighting in der Junioren-Klasse
(79 Kilogramm) ebenfalls die
Bronzemedaille. Beim Leicht-
kontakt ging der Rimbecker
ebenfalls an den Start und zog
souverän bis ins Finale ein,
dort unterlag er jedoch und
wurde somit Deutscher Vize-
meister in dieser Klasse beim
Leichtkontakt. Für Michael
Rempel aus Rimbeck, wel-
cher im Leichkontakt der Se-

Erfolgreiche
Kickboxer

Sprechstunde des Landrates

Warburg. Landrat Fried-
helm Spieker bietet am Mon-
tag, 27. Juni, in der War-
burger Nebenstelle der Kreis-
verwaltung in der Bahnhof-

straße eine Sprechstunde für
die Bürgerinnen und Bürger
des Kreises an. Er ist in der
Zeit von 17 bis 18 Uhr in
Raum 208 zu sprechen.
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Service

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Reparaturwerkstatt · Abschleppdienst
Unfallkomplettabwicklung · Mietwagen
Star-SB-Tankstelle mit neuer
Schnellwaschanlage und neuen Programmen

Unsere Reifenangebote für Sie:
Abverkauf von Sommerreifen
Größe: Marke: Preis:
165/70 R14 81T Semperit 29,75 €

205/55 R16 91W Michelin 58,40 €

225/40 R18 92Y XL Continental 95,- €

235/40 R18 95W XL Continental 135,- €

175/70 R14 84T Continental 52,90 €

185/60 R14 82H Continental 42,95 €

185/60 R15 84H Continental 59,50 €

195/50 R15 82V Firestone 36,90 €

215/55 R16 91W Continental 59,- €

215/40 R17 87V XL Continental 110,- €

215/65 R16 98H Continental 86,- €

215/65 R16 C 109/107R Continental 105,- €

215/45 R16 86H Bridgestone 95,- €

215/60 R16 95H Continental 99,- €

205/55 R16 91W Continental 58,40 €

Autohaus Vornholt
GmbH & Co. KG

Lützerstraße 31 • 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 0 56 44 / 371 • Fax 0 56 44 / 18 97

E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Ihr Servicepartner für Volkswagen und Skoda
Ihr Vorteil: zum Service nach Peckelsheim

Selbstverständliche Zusatzleistung bei jedem Reifenkauf:
• 36 Monate Reifen Garantie (ab Kaufdatum)
• Ohne zusätzliche Kosten • Für alle Reifen

• Hilft bei Reifenschäden durch Nägel oder andere spitze
Gegenstände, durch Beschädigungen an Bordsteinkanten

und sogar bei Vandalismus

Click-Vinyl
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

KÜCHEN-
SCHAUTAG:
Sonntag, 14-17 Uhr.

Keine Beratung, kein Verkauf.



Tipps von erfahrenen Trainern
und Spielern. Am Sonntag
kann jeder der den Golfplatz
aus der Sicht eines aktiven

Golfspielers kennenlernen
möchte mit einem erfahrenen
Spieler über den Platz gehen
und Golfluft schnuppern. Dies

bietet die Gelegenheit, ver-
schiedene Spielsituationen
des Sports auszuprobieren.
Die Ausrüstung wird gestellt.

Golfluft schnuppern können Interessierte am 2. und 3. Juli bei den Tagen der
offenen Tür des Golfclubs Bad Arolsen.

Bad Arolsen. Der Golf- und
Landclub Bad Arolsen lädt für
Samstag und Sonntag, 2. und
3. Juli, zum Tag der offenen
Tür auf der Golfanlage am
Twistesee ein. In der Zeit von
11 bis 18 Uhr freuen sich alle
Mitarbeiter und Mitglieder,
viele Interessierte begrüßen
zu können.

Einer der Höhepunkte ist
die Eröffnung der neuen »Mac
Birdies« Adventure Golf-Anla-
ge. Beim Spielen auf den be-
sonderen Bahnen der Mini-
Golf-Anlage ist der Spaßfak-
tor garantiert.

Der Tag der offenen Tür ist
unter das Motto »Vorbeikom-
men, ausprobieren, Spaß ha-
ben« gestellt. Sowohl Kinder
als auch Erwachsene sind ein-
geladen, den großen Sport
mit dem kleinen Ball einmal
kennen zu lernen. Auf dem
Übungsgelände mit der Dri-
ving Range und dem Putting-
grün erhalten Golfentdecker

An beiden Tagen gibt es
außerdem ein buntes Rah-
menprogramm. Die Kinder
werden ihren Spaß beim
Kinderschminken, der Hüpf-
burg, den interessanten Kle-
befolien und modernen Sand-
bildern haben.

Zudem stellt das Autohaus
Ostmann Modelle aus dem
Volkswagenkonzern aus.
Außerdem wird die Firma
Land- & Montagetechnik
Böttger-Kaczmarek einen Ein-
blick in Gartentechnikgeräte
geben.

Für Speisen und Getränke
ist ebenfalls gesorgt. Das ita-
lienische Clubrestaurant
»l’isola verde« wird an beiden
Tagen leckere Grillspezialitä-
ten, kühle Getränke sowie
Kaffee und Kuchen anbieten.

Weitere Informationen gibt
es unter Telefon
05691/62 84 44 und im
Internet unter www.golf-arol-
sen.de.

Golfsport entdecken
Desenberg­Bote4 ­ Mittwoch, 22. Juni 2016

»Nutzen Sie unsere Sommer-Aktion! Nochmals 20,00 E Rabatt bei Neubuchung für Reisen bis Ende September«

statt € 299,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E239,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 70,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Übernachtung im **** NH – Hotel Schwerin
- 2 x Frühstück vom Buffet
- 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buffet
- Stadtführungen in Schwerin, Wismar, Rostock

und Lübeck mit Reiseleitung
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

PERLEN DER HANSE
SCHWERIN, WISMAR ROSTOCK UND LÜBECK

3 Tage
21.08. – 23.08.2016
18.09. – 20.09.2016
23.10. – 25.10.2016

So wohnen Sie:

Anreise nach Schwerin. Hier erwartet Sie schon Ihr
Reiseleiter zur Stadtführung in Schwerin. Bei einer
kombinierten Rundfahrt und Rundgang zeigt Ihnen
Ihr Reiseleiter die Sehenswürdigkeiten der Stadt. Al-
lem voran natürlich das Wahrzeichen der Stadt, das
Schweriner Schloss. Aber auch die Siegessäule, die
Staatskanzlei, den Marstall, die Schweriner Altstadt
mit dem Altstädtischen Rathaus auf dem Markt, das
Arsenal am Pfaffenteich und den hoch aufragende
Schweriner Dom. Im Anschluss daran fahren sie ins
Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücksbuffet
gestärkt haben, stehen heute zwei weitere Hansestädte
auf dem Programm. Lernen Sie zunächst die stolze Han-
sestadt Rostock kennen. Ein geführter Rundgang zeigt die
schönsten Seiten der Rostocker Innenstadt, wie z.B. den
Neuen Markt mit Rathaus, die Universität von 1419, die
Kirche St. Marien, den Boulevard „Kröpi“ und das Klos-
ter zum Heiligen Kreuz mit Stadtmauer und Stadttoren.
Verweilen Sie nach dem Rundgang in der Rostocker
Altstadt, bevor es weiter in Richtung Wismar geht. Die
alte Hansestadt ist geprägt von Hafen, Seefahrt, Fischerei
und Hanse, den sorgsam restaurierten Bürgerhäusern,
dem einzigartigen Marktplatz, und nicht zuletzt auch den
gastfreundlichen Wismarern. Mit den vielen wundervollen
Eindrücken geht es zurück in Ihr Hotel zum gemeinsam
Abendessen.

Nach dem Frühstück machen Sie sich auf in Richtung
Heimat. Auf dem Heimweg besuchen Sie „die Königin
der Hanse“ Lübeck. Lübeck ist die Stadt der Sieben Tür-
me, der Backsteingotik, des Marzipans und des Orgel-
spiels. Wie es dazu kam und was sich dahinter verbirgt,
erfahren Sie während Ihres
Rundgangs durch die histo-
rische Altstadt. Sie werfen
einen Blick auf monumenta-
le Zeugnisse früherer Zeiten,
wie das Holstentor, das Rat-
haus und St. Marien.

3. Tag

inklusive Halbpension
und Reiseleitung in allen Städten

Das 4-Sterne Hotel besitzt 144 Zimmer mit luxuriösen
Annehmlichkeiten und befindet sich in einer idealen Lage
nahe den zahlreichen Sehenswürdigkeiten Schwerins.

statt € 329,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E259,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 40,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 3 x Übernachtung im *** Hafenhotel Viktoria in Lauterbach
- 3 x Frühstücksbuffet
- 3 x Abendessen als 3-Gang - Menü
- Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
- Unterhaltungsabend mit Musik und Tanz
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Morgens geht es los in Richtung Rügen. Auf dem
Weg machen Sie Halt in der alten Hansestadt Ros-
tock. Nutzen Sie die Gelegenheit für eine Auszeit und
erkunden Sie z. B. die St. Nikolai-Kirche und die Pet-
rikirche. Anschließend setzen Sie die Reise zu Ihrem
Hotel fort. Gemeinsames Abendessen.

Heute geht es die südliche Küste entlang. Die ehe-
mals verträumten Fischerdörfer sind zu beliebten
Ostseebädern geworden, wobei jedes seinen ei-
genen Reiz auf den Besucher ausübt. Die neu ent-
standenen Seebrücken an den Promenaden laden
überall zum Verweilen ein. Ihr Ausflug beginnt mit
einer Rundfahrt durch die ehemalige Residenzstadt
Putbus. Anschließend führt die Fahrt über die dt. Al-
leenstraße zur Halbinsel Mönchgut. Am Nachmittag
besuchen Sie die bekannten Ostseebäder Göhren
mit der schönen Bernsteinpromenade und das Ost-
seebad Sellin. Rückfahrt zum Hotel und gemeinsa-
mes Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie die Insel mit Ihrem
Reiseleiter kennen. Die Fahrt führt Sie zunächst
nach Ralswiek, dem ältesten Ort der Insel, der auch

durch die alljährlichen
Störtebekerfestspie-
le bekannt ist. Weiter
geht es in die größte
Hafenstadt der Insel
– Sassnitz. Hier haben
Sie die Möglichkeit
zu einer Schifffahrt

2. Tag

1. Tag
RÜGEN - PERLE DER OSTSEE

3. Tag

4 Tage
25.09. – 28.09.2016
16.10. – 19.10.2016

entlang der imposanten Kreideküste (fakultativ).
Erleben Sie das Hafenpanorama und den berühmten
117 m hohen Königstuhl von See aus. Am Nach-
mittag können Sie während des Aufenthaltes im
Ostseebad Binz das Flair dieses Ortes bei einem
Strand – oder Einkaufsbummel an der Promenade
mit der Seebrücke genießen. Rückfahrt in Ihr Hotel.
Gemeinsames Abendessen.

Heimreise. Gegen Mittag erreichen wir die „Königin
der Hanse“ – Lübeck. Schlendern Sie durch die
herrliche Altstadt, oder erleben Sie mit einem der
Schiffe der Quandt
– Linie eine ein-
stündige Schifffahrt
in Lübeck. (fakulta-
tiv). Im Anschluss
setzen Sie die
Heimreise fort.

4. Tag

inkl. Halbpension und

Unterhaltungsabend

Hier sind noch Plätze frei!

28.09.-04.10.2016
26.10.-01.11.2016

Budapest & Plattensee

Inkl. Halbpension & Ausflugspaket

7 Tage
ab 459.- € p. P.
im DZ/EZZ 95.- €

Venedig & Gardasee
5 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 75.- €

16.10.-20.10.2016
23.10.-27.10.2016

inkl. Halbpension, inkl. Programm

Weinselige Rheinromantik
3 Tage
ab 239.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

07.10.-09.10.2016

inkl. Frühstück & Ausflugspaket

Inseln & Seen Norditaliens
7 Tage
ab 499.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

09.10.-15.10.2016
23.10.-29.10.2016

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

11.10.-17.10.2016

Weinland Piemont

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

7 Tage
ab 559.- € p. P.
im DZ/EZZ 110.- €

24.09.-30.09.2016

Kulinarisches Polen
7 Tage
ab 629.- € p. P.
im DZ/EZZ 150.- €

Halbpension inkl. versch. Spezialitätenessen

4. Tag

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 40 Tage vor Anreise wirklich nur

E399,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 80,-

Unsere Leistungen:

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im komfortablen Doppel- oder

Einzelzimmer im 4* Palace Hotel Varese
- 4 x Frühstücksbuffet u. 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- 1 x Reiseleitung ganztags Santa Caterina del Sasso

und Borromäische Inseln
- 1 x Ausflug mit Reiseleitung Locarno, Lugano und

Besuch einer Schokoladenfabrick
- 1 x Ausflug ganztags Comersee und Villa Carlotta

inkl. Eintritt
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

LAGO MAGGIORE,
LUGANERSEE
UND COMERSEE

3. Tag

5 Tage
13.09. – 17.09.2016
16.10. – 20.10.2016

Anreise im komfortablen Reisebus auf den „Hügel“ der
Stadt Varese. Sie wohnen im ****Palace Hotel Varese.
Das Hotel bietet Ihnen einen sehr schönen Blick auf
den See und die Stadt Varese. Ihr Hotel hat ein eige-
nes Restaurant, eine Bar, Lift, Terrasse und Garten. Alle
Zimmer sind mit Bad oder Dusche/ WC, Fön, Telefon,
TV ausgestattet. Hier werden Sie schon herzlich er-
wartet. Zimmerbezug und am Abend gemeinsames
Abendessen.

Nach dem Frühstück laden wir Sie heute zu einem
Ganztagesausflug zu den Borromäischen Inseln und
Stresa und Santa Caterina del Sasso mit Besichtigung
des Klosters ein. Im Anschluss fahren Sie mit dem Pri-
vatmotorboot zu den Borromäischen Inseln. Sie starten
mit der Isola Pescatori. Zeit für eine kurze Besichtigung
ehe es weitergeht zur Isola Bella. Hier haben Sie die
Möglichkeit das Barock – Schloss mit seinen Gärten zu
besichtigen. (Eintritt nicht im Reisepreis enthalten, vor
Ort zu zahlen) Am Nachmittag fahren Sie mit dem Boot
weiter nach Sresa, mit Besichtigung. Anschließend
Rückfahrt mit dem Bus zum Hotel und Abendessen.

Heute fahren Sie nach dem Frühstück mit Ihrem Rei-
seleiter nach Locarno. Nehmen Sie sich die Zeit und
bummeln Sie durch den bekannten Kurort. Anschlie-
ßend fahren Sie weiter nach Lugano, die größte Stadt
in der Ferienregion Tessin. Hier besichtigen Sie mit
Ihrer Reiseleitung die Sehenswürdigkeiten. Am Nach-
mittag Rückfahrt zum Hotel mit einem Zwischenstopp
in einer Schokoladenfabrik in der Sie die Köstlichkeiten
probieren dürfen. Fahrt zum Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Heute geht es nach dem Frühstück zusammen mit Ih-
rer Reiseleiterin nach Como und zur Villa Carlotta. Be-
wundern Sie die botanischen Gärten der Villa Carlotta
(Eintritt inkl.) Entdecken Sie mit Ihrer Reiseleitung die
Stadt Como. Rückfahrt mit dem Schiff von Como nach
Tremezzo. Rückkehr ins Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben treten Sie entspannt mit vielen unvergesslichen
Eindrücken die Heimreise an.

inkl. Ausflug Borromäische Inseln und Stresa
inkl. Ausflug Locarno und Lugano
inkl. Ausflug Como mit Eintritt Villa Carlotta

5. Tag



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 22. Juni
9.30 bis 11 Uhr

10 bis 16 Uhr

12.30 bis 13.30 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Donnerstag, 23. Juni
10 bis 12 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

18 Uhr

Freitag, 24. Juni
16 bis 17 Uhr

Samstag, 25. Juni
10 Uhr

14 Uhr

Sonntag, 26. Juni
9 Uhr

11 bis 16 Uhr

Hebammenpraxis Warburg:
Elterncafé
Agravis Kornhaus Ostwestfa-
len und Landwirtschaftskam-
mer NRW: Feldtag für die
Landwirte der Region (auf der
Agravis-Versuchsfläche in
Großeneder)
Evangelisches Corvinushaus:
Mittagstisch der Diakonie,
geöffnet für jedermann
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Jugendtreff Mönchehof War-
burg: geöffnet
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Arbeiterwohlfahrt Peckels-
heim: Kleiderstube geöffnet,
Peckelsheim, Burgstraße
Verwaltungsnebenstelle Wil-
lebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Iberghalle Welda: Treffpunkt
zum Arbeitseinsatz zur Säube-
rung des Dorfes für das Schüt-
zenfest
Katharina-von-Bora-Haus Bor-
gentreich, AWO Borgentreich:
Lebensmittelkorb für Bedürfti-
ge
Sportplatz Hohenwepel, Alt-
Traktoren-Club Hohenwepel:
Alttraktoren-Treffen
Touristinformation Neustadt-
markt Warburg, Warburg-Tou-
ristik: Öffentliche Stadtfüh-
rung (ohne Voranmeldung)
Sportplatz Hohenwepel, Alt-
Traktoren-Club Hohenwepel:
Alttraktoren-Treffen
Großer Bücherflohmarkt in
Wormeln an der Unteren Dorf-
straße 1
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Wäsche-
StoreS C H I E S S E R

NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

550000 orig.

Herren-
oder Kinder-

Shortys
Pyjamas
Nachthemden

auf den
reduzierten Preis

2525
6 Jahre in Warburg6 Jahre in Warburg
Geburtstagswoche vom 20. bis 25. Juni 2016

zusätzlicher
Geburtstags-

Rabatt

zusätzlicher
Geburtstags-

Rabatt
Aktion gültig in der Geburtstagswoche

vom 20. bis 25. Juni 2016

S C H I E S S E R
NATÜRLICH ZEITGEIST SEIT 1875

Welche Information beeinflusst
den Einkauf?

Anzeigenblätter und
Tageszeitungen sind die

stärksten Ratgeber!



gastiert das Duo »Acoustic
Colours« mit Stimme bezie-
hungsweise Flöte und Gitarre.
Das deutsch/italienische Duo

mit Elsa Ruiba und Stephan
Griefingholt ist bekannt für
ein musikalisches Feuerwerk.
Blues, Klassik, südamerikani-

sche und swingende Titel bil-
den die richtige Melange, die
den Hörer immer wieder be-
geistert.

Ein Gospel- und Jazzabend mit »Joy & Glory« und der »Rainbow Jazzband« fin-
det am Mittwoch, 13. Juli, in Bad Arolsen statt.

Bad Arolsen. Die Reihe
der beliebten Musikalischen
Vespern in der Stadtkirche be-
ginnt am Mittwoch, 13. Juli
mit einem Gospel- und Jazz-
abend. »Joy & Glory« aus Bad

Arolsen und die »Rainbow
Jazzband« aus Kassel bringen
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Bühne. Tradi-
tionelle Lieder wie »Go down,
Moses« und Popsongs bei-

spielsweise von den
Beatles und Dylan
werden zu größerer
oder kleinerer Band-
besetzung gesungen.
Mit voller Bläserbe-
setzung von Trompe-
te und vier Saxopho-
nen sind dann Klassi-
ker wie Udo Jürgens’
»Ich war noch niemals
in Ney York« oder der
Musical-Hit »Tonight«
von Leonard Bern-
stein zu hören. Die
Leitung haben Dieter
Schreyer und Jan
Knobbe. Der Eintritt
ist wie immer frei.

Zwei Wochen spä-
ter, am Mittwoch,
27. Juli, um 20 Uhr

Musikalische Vespern

Das Duo »Acoustic Colours« tritt
am 27. Juli in der Stadtkirche auf.
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»Nutzen Sie unsere Sommer-Aktion! Nochmals 20,00 E Rabatt bei Neubuchung für Reisen bis Ende September«

statt € 329,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E259,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag € 60,-

4 Tage
14.08. – 17.08.2016

(Sommerferien)
11.09. – 14.09.2016

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, unternehmen Sie heute einen Ausflug nach
Berlin. Bei der Stadtrundfahrt zeigt Ihnen Ihr Rei-
seleiter die Sehenswürdigkeiten. Anschließend ha-
ben Sie bis zum späten Nachmittag die Möglichkeit
Berlin auf eigene Faust zu entdecken. Rückfahrt in
Ihr Hotel und gemeinsames Abendessen.

Rückfahrt mit Mittagspause in Magdeburg. Bummeln
Sie durch die Innenstadt bevor es mit vielen unver-
gesslichen Eindrücken wieder nach Hause geht.

Ihr Hotel:
Das Leonardo Hotel Berlin City-West liegt zentral zum
Airport und zur City. Die Ausstattung mit HD Flachbild-
fernseher und Kabel-TV sorgt für Unterhaltung. W-LAN,
Radiowecker, Telefon, Schreibtisch, und das Bade-
zimmer mit Dusche oder Badewanne und Fön sorgen
für weitere Annehmlichkeiten.

Unsere Leistungen:

Busanreise in Ihr Leonardo Hotel Berlin City-West.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück geht es nach Lübbenau, wo Sie
schon Ihr Spreewaldkahn zu einer idyllischen Rund-
fahrt erwartet. Die Fährfrau oder der Fährmann ist
während der gesamten Rundfahrt nur für Sie da und
informiert Sie über die Besonderheiten dieses Landstri-
ches. Während der Kahnfahrt halten Sie auch im Frei-
landmuseum in Lehde. Hier haben Sie die Möglichkeit
typische Bauernhöfe aus allen Teilen des Spreewaldes
zu sehen. (Eintritt nicht im Preis enthalten) Im Anschluss
an die Spreewaldkahnfahrt geht es nach Straupitz, bei
einer Führung besichtigen Sie die historische Hollän-
der Mühle. Nach dem ereignisreichen Tag fahren Sie
zurück ins Hotel. Gemeinsames Abendessen.

2. Tag

4. Tag

3. Tag

1. Tag

SPREEWALD & BERLIN

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit Klima
- 3 x Übernachtung im Leonardo Hotel Berlin City-West
- 3 x Frühstück vom Buffet
- 3 x Abendessen vom Buffet
- Spreewaldkahnfahrt
- Eintritt Spreewaldmuseum
- Eintritt und Führung Holländer Mühle Straupitz
- Stadtrundfahrt Berlin mit Reiseleitung

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Evtl. anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

geändertes Programm:
Berlinstatt € 399,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

E299,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 50,-

5 Tage
04.08. – 08.08.2016

(Sommerferien)
15.09. – 19.09.2016
06.10. – 10.10.2016

Busanreise nach Amiens, dem Venedig des Nor-
dens. Hier haben Sie die Möglichkeit die imposante,
gotische Kathedrale, die seit 1981 zum Weltkul-
turerbe der UNESCO zählt, zu besichtigen. Wussten
Sie, dass Notre Dame d‘Amiens als Vorbild für den
wenig später begonnenen Kölner Dom diente? An-
schließend Weiterfahrt zu Ihrem Hotel im Raum Paris.

Tagesausflug mit Reiseleitung zu den Schlössern der
Loire. Sie sehen das Schloss Chambord, mit seiner
weltberühmten Treppe, und das berühmte Wasser-
schloss Chenonceau.

Ganztägige Stadtbesichtigung mit Reiseleitung in
Paris, der Stadt der Liebe. Tauchen Sie ein in das
stimmungsvolle Paris. Die Weltstadt hat sich ihre ei-
gene Kultur bewahrt. Nach dem Abendessen erleben

Sie Paris bei einer Lichterfahrt mit Reiseleitung,
die Ihnen besonders die abends beleuchteten Plätze,
Monumente zeigt. Anschließend empfehlen wir Ihnen
noch eine Schifffahrt auf der Seine (nicht im Reise-
preis inbegriffen). Rückfahrt in Ihr Hotel.

Vormittags steht das Schloss Versailles auf Ih-
rem Besichtigungsprogramm. Das riesige Schloss
war Vorbild unzähliger Fürstenhöfe in ganz Europa.
Unternehmen Sie mit Ihrem Reiseleiter einen Spa-
ziergang durch die Gartenanlagen, die der Inbegriff
französischer Gartenbaukunst sind. Am Nachmittag
entdecken Sie bei einem Rundgang mit Reiseleitung
das alte Künstlerviertel Montmartre mit dem Place
du Tertre, wo unzählige Maler Ihre Bilder anbieten.
Anschließend haben Sie Zeit zur freien Verfügung.
Rückfahrt in Ihr Hotel.

Heimreise.

Unsere Leistungen:

3. Tag

5. Tag

2. Tag

1. Tag

UNSER PREISKRACHER:

SCHLÖSSER DERLOIRE

4. Tag

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im Mittelklassehotel im Raum Paris
- 4x Frühstücksbuffet
- 4x Abendessen als 3-Gang Menü
- Alle Ausflüge und Reiseleitungen laut Programm

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.

Hier sind noch Plätze frei!
Törggelen im Pustertal
25.09.-29.09.2016
19.10.-23.10.2016

inkl. Halbpension,
inkl. Törggelen-Abend mit Musik u. Tanz

5 Tage
ab 329.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

Usedom
25.09.-28.09.2016
06.10.-09.10.2016

inkl. Halbpension

4 Tage
ab 289.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

Südtiroler Impressionen
5 Tage
ab 299.- € p. P.
im DZ/EZZ 60.- €

28.08.-01.09.2016
28.09.-02.10.2016
11.10.-15.10.2016

Inkl. Halbpension

Ammergauer Alpen
25.10.-29.10.2016

inkl. Halbpension & Ausflugspaket

5 Tage
ab 389.- € p. P.
im DZ/EZZ 80.- €

Spätsommer im Erzgebirge
4 Tage
ab 269.- € p. P.
im DZ/kein EZZ

08.09.-11.09.2016
06.10.-09.10.2016

Inkl. Halbpension & Tanzabend

Herbsttage am Comer See
5 Tage
ab 399.- € p. P.
im DZ/EZZ 50.- €

25.10.-29.10.2016

Inkl. Halbpension & Ausflugspaket



Gültig bis 29.06.2016
Gültig bis 29.06.2016

Gültig bis 29.06.2016



Unter der Leitung und Mitwirkung von Oliver
Kersken wird ein abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm geboten.
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Hornklänge in der Kirche
Wrexen. Unter dem Namen »Les Echos de partout« tritt in diesem
Jahr im Rahmen der Wrexer Sommerkonzerte am Freitag, 8. Juli,
um 20 Uhr eine reine Es-Naturhorngruppe (Parforcehorn) in der
Wrexer Kirche auf.

fer Hofmusik, dem Dresdner
Festspielorchester, den Deut-
schen Naturhorn Solisten, der
Akademie für Alte Musik Ber-
lin, Cappella Coloniensis, l’ar-
te del mondo, dem Deutschen
Hornensemble, dem Freibur-
ger Barockorchester, Tafel-
musik Toronto, Concerto
Köln, dem Neuen Orchester
Köln und vielen anderen nam-
haften Ensembles aus der Al-
ten Musik. Zwischen 1999
bis 2015 unterrichtete er eine
Klasse für Naturhorn an der
Musikhochschule Leipzig.
Seit November 2013 unter-
richtet er in gleicher Funktion
an der Robert-Schumann-
Hochschule in Düsseldorf. Mit
der Neuen Düsseldorfer Hof-
musik und den Deutschen Na-
turhorn Solisten erhielt er im
Jahr 2002 den Klassik Echo
für die Aufnahme der Hornkon-
zerte und Ouvertüren von
Telemann als beste Konzert-
aufnahme des Jahres.

Der Name der Jagdhorn-
bläsergruppe »Les
Echos de partout – Die

Echos von überall« ist Pro-
gramm, kommen doch die
Mitglieder dieser Parforce-
horngruppe aus Nordrhein-
Westfalen, Hessen und Nie-
dersachsen regelmäßig in
Wrexen zusammen, um ge-
meinsam Mu-
sik zu machen.

Alle zwölf
Mitwirkenden
nehmen regel-
mäßig Unter-
richt bei dem Berufshornisten
Oliver Kersken (Düsseldorf)
und haben sich in dieser For-
mation erst im vergangenen
Jahr für dieses Konzertprojekt
zusammengefunden. Das ver-
bindende Element in dieser
überregionalen Bläsergruppe
ist die Liebe zum Horn und sei-
nem besonderen Klang. Unter
der Leitung und Mitwirkung
von Oliver Kersken wird ein

abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm geboten, wel-
ches die ganze Bandbreite
des Instruments darstellen
wird. Neben der musikali-
schen Beschreibung eines
französischen Jagdtages und
barocker Musik wird das Kon-
zert im zweiten Teil mit einer
Zusammenstellung sakraler

Hornmusik aus
unterschiedli-
chen Messe-
kompositionen
enden.

Oliver Kers-
ken, in Düsseldorf geboren,
studierte modernes Horn und
Naturhorn bei Hermann Bau-
mann an der Folkwang-Hoch-
schule in Essen. Nach einem
Engagement im Orchester
des Nationaltheaters Mann-
heim entschied er sich für die
Spezialisierung auf historisch
informierte Aufführungspraxis
und spielt seitdem in Ensemb-
les wie der Neuen Düsseldor-

Sommerkonzert am
8. Juli in der

Wrexer Kirche



DIESE WOCHE IM KINO
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Keramikkunst im Garten

Zum 7. Mal findet die Kunst-Keramikaus-
stellung im Garten von Petra Tillack statt.

Interessierte sind herzlich eingeladen, bei
einer Tasse Kaffee Neues, aber auch Altbe-
währtes für Haus und Garten zu entdecken.
Die Ausstellung in der Benfelder Straße 24 in
Volkmarsen ist am 25. und 26. Juni jeweils
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

n Die drei Hauptfilme, die in
der aktuellen deutschen Kino-
hitparade die Plätze eins bis
drei belegen, sind heute und
am kommenden Wochenende
im Warburger »Cineplex» zu
sehen. Das sind »Central In-
telligence«, ein Actionfilm aus
Hollywood, die dänische Ver-
filmung »Erlösung« nach Jussi
Adler-Olsen und »Warcraft:
The Beginning« in 3D, die Ver-
filmung eines Videospiels.

Von Mittwoch an gibt es
mit »Ein ganzes halbes Jahr«
einen neuen Film. Der Film ist
ein romantischer Liebesfilm.
Von Donnerstag an gibt es
dann zwei neue Filme »The
Conjuring 2«, ein spannender

Horrorfilm, und »Bastille Day«,
mit Idris Elba, ein Hollywood-
Polizeifilm. Im Rahmen des
Sommerfilmfestivals wird am
Dienstag und Mittwoch der
dänische Film »Ein Mann na-
mens Ove« und Donnerstag
und Freitag der neue Film von
Adolf Winkelmann »Junges
Licht« gezeigt.

Für die Kinder bleiben »Ali-
ce im Wunderland – Hinter
den Spiegeln«, »Rico, Oskar
und der Diebstahlstein« und
»Angry Birds« auf dem Spiel-
plan.

Die Spielzeiten der Filme
im Warburger »Cineplex« sind
der Kinoanzeige auf Seite 20
zu entnehmen.

Louisa »Lou« Clark (Emilia Clarke) und Will
Traynor (Sam Claflin) lassen sich in Thea
Sharrocks Film »Ein ganzes halbes Jahr« auf
ein gemeinsames Abenteuer ein.

Foto: Warner Bros.
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Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG,

Paderborner Tor 104, 34414 Warburg
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Hausbesichtigung!
So., 26. Juni 2016
von 14 bis 16 Uhr

Bungalow in

Hofgeismar
Magazinstraße
Ausschilderung ab

Neue Straße/Manteuffelstr.

Telefon (0 52 73) 36 28-0
www.riepe-massivbau.de

Kamine – Öfen - Herde
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede
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Christine Wegner (45) und ihr Sohn Fabian (9): Als Betriebswirtin war die al-
leinerziehende Mutter in der IT-Branche tätig. Diese Arbeit machte sie nicht
mehr glücklich. Seit diesem Jahr hat sie als Praxismanagerin eine Teilzeitstel-
le inne und ist im Bereich Marketing und Consulting tätig. Foto: Urban

tember um 11 und 11.30 Uhr
zeitlich versetzt ein, um den
Aufbau geordnet auf die Reihe
zu bringen. »Wichtig ist, dass
ausschließlich gut erhaltene
Kindersachen zum Verkauf
kommen«, sagt Christine
Wegner. »Das heißt Kleidung,
Schuhe, Spielzeug, Kinder-
Fahrzeuge sowie Kindersitze
könnten sich im Angebot be-
finden.« Spendenstände der
Johanniter oder des Deut-
schen Roten Kreuzes nehmen
am Ausgang auf Wunsch Klei-

derspenden entgegen, falls
Verkäufer nicht verkaufte Wa-
re einem sinnvollen Zweck
stiften möchten.

Eine Woche zuvor, am 17.
September, findet der erste
»Applekid«-Kinderbasar im Pa-
derborner Schützenhof statt,
weitere Events folgen in Del-
brück (29. Oktober) Bad Dri-
burg (12. November), Brilon
(19. November) und Höxter
(26. November). Private Ver-
käufer können sich jederzeit
anmelden. Frühjahrstermine

für 2017 sind bereits in Pla-
nung.

Bis sich die Türen am 24.
September in der Warburger
Stadthalle öffnen, gibt es für
Christine Wegner noch viel
Arbeit und manche amtliche
Hürde zu nehmen. Unterstüt-
zung erhält die Alleinerziehen-
de derzeit vor allem aus ihrem
Freundeskreis, »ohne den all
das gar nicht möglich wäre.«

Weitere Informationen im
Internet unter www.apple-
kid.de. Daniela Lang

»Applekid« – Kinderbasar 2.0
Warburg. Kinderkleidung und Spielzeug aus zweiter Hand zu kaufen, ist längst gesell-
schaftsfähig. »Beim Ambiente denke ich oft: Das könnte man netter machen«, sagt Christi-
ne Wegner (45) aus Borchen (Kreis Paderborn). Gesagt, getan: Am Samstag, 24. Septem-
ber, steht in der Warburger Stadthalle ihr »Applekid«-Kinderbasar auf dem Programm.

Wichtig war der gelern-
ten Betriebswirtin,
der Veranstaltung

eine gewisse Wertigkeit zu
geben. Die bekommt sie zum
einen durch die Wahl der Lo-
cation. Außerdem bietet sie
privaten Verkäufern einen be-
sonderen Service, den diese
auf klassischen Flohmärkten
nicht vorfinden: »Ich stelle die
Tische und ein begrenztes
Kontingent an Kleiderstän-
dern. Letztere können für
1,50 Euro ausgeliehen wer-
den. Außerdem organisiere
ich ein attraktives Rahmen-
programm, das Freude für die
ganze Familie garantiert«, so
Christine Wegner. Während
die Kinder mit Lesungen, Bas-
telangeboten oder Outdoor-
Spielen beschäftigt sind, ha-
ben die Eltern Zeit, entspannt
an den Ständen zu stöbern.
Und das werden sie aller Vo-
raussicht nach reichlich tun,
denn Christi-
ne Wegner be-
wirbt die
Kinderbasare
im Vorfeld um-
fassend.

Für die Mut-
ter eines
neunjährigen
Sohnes ist
klar, dass nie-
mand hungrig
vom Applekid-Kinderbasar
nach Hause gehen muss. »Es
gibt selbst gebackenen Ku-
chen, Würstchen mit Bröt-
chen und Salate sowie alko-
holfreie Kalt- und Warmge-

tränke.«
Ein Gewinnspiel rundet den

Familiennachmittag ab. Als
Preis lockt dabei ein echter
Familien-Apfelbaum zum Ein-
pflanzen. »Weil ich als Kind
auf nahezu jedem Foto mit
einem Apfel in der Hand zu se-
hen bin, nannte mich meine
Familie Apfelkind (engl. ap-
plekid). So war der Name für
meinen Kinderbasar und die
Idee eines nachhaltigen Ge-
winnspiel-Preises geboren«,
erklärt Christine Wegner.

Geöffnet ist der »Apple-
kid«-Kinderbasar von 13 bis
17 Uhr. Der Eintritt für Besu-
cher beträgt 1,50 Euro, Kin-
der gehen gratis durch die
Kasse. Ein Teil der Einnahmen
wird gespendet und kommt
einer lokalen Organisation
oder Institution zugute, die
sich für Kinder oder Familien
in Not engagiert.

Potenzielle Verkäufer soll-
ten sich zeitnah
anmelden, denn
die Zahl der
Stände ist mit
90 Tischen be-
grenzt und die
Nachfrage
steigt täglich.
Das Procedere
ist einfach: Pri-
vate Verkäufer
melden sich on-

line an (www.applekid.de),
bezahlen 10 Euro Standge-
bühr und bringen einen Ku-
chen oder einen Salat mit. An
der Warburger Stadthalle tref-
fen die Verkäufer am 24. Sep-

Design:
Julia & Friends
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Scherfede, um dort als Werk-
stattmeister und Kunden-
dienstberater zu arbeiten.
1992 wurde ihm die Ge-
schäftsführung des Autofo-
rums Röhll übertragen.

2002 kehrte er dann zu sei-
nen Wurzeln zurück. Er wurde
stellvertretender Geschäfts-
führer und Verkaufsleiter

beim Autohaus Jacobi. Bis zu
seinem 65. Lebensjahr hat er
diese Aufgabe in Vollzeit
wahrgenommen, die letzten
fünf Jahre in Teilzeit.

Besonders am Herzen gele-
gen hat ihm in den zurücklie-
genden sechs Jahrzehnten die
Nachwuchsausbildung. Gün-
ter Kuhaupt, der 55 Jahre

auch den Marken des VW-
Konzerns treu geblieben ist,
war als Meister nicht nur für
die Lehrlinge im eigenen Haus
verantwortlich, sondern hat
sich als Mitglied des Gesel-
lenprüfungsausschusses der
Kfz-Innung Paderborn/Höxter
(seit 1971) und als Mitglied
des Kfz-Meisterprüfungsaus-

Inhaber Michael Koch hat Günter Kuhaupt (rechts) nach 55 Berufsjahren in
den Ruhestand verabschiedet. Foto: Schlottmann

Warburg. Das ist rekord-
verdächtig: Nach 55 Berufs-
jahren geht Günter Kuhaupt,
stellvertretender Geschäfts-
führer und Verkaufsleiter
beim Warburger Autohaus Ja-
cobi, zum Ende des Monats in
Ruhestand. »Das war eine
sehr schöne und sehr bewe-
gende Zeit, denn auf dem
Automobilsektor hat sich in
diesen 55 Jahren unwahr-
scheinlich viel getan«, blickte
der Weldaer, der am 12. Juli
70 Jahre alt wird, am Freitag
auf sein Berufsleben zurück.

Günter Kuhaupt hatte sei-
ne Lehre als Kraftfahrzeugme-
chaniker am 1. April 1961
beim Autohaus Jacobi, das
damals noch an der Kasseler
Straße beheimat war, begon-
nen. Sein Ausbilder war Inha-
ber und Firmengründer Johan-
nes Jacobi. »Ein Kfz-Meister
von altem Schrot und Korn«,
wie sich Kuhaupt erinnert.

Die ersten Gesellenjahre
verbrachte er im Autohaus Ja-
cobi, ging dann aber 1967 als
Monteur, Kundendienstbera-
ter und Werkstattmeister zum
VW- und Porsche-Großhändler
Thiel nach Paderborn. 1976
wechselte er – seit 1974 mit
dem Meisterbrief in der Ta-
sche – zur Firma Röhll nach

schusses der Handwerkskam-
mer Ostwestfalen-Lippe zu
Bielefeld (von 1981 bis 1992)
auch überregional engagiert.

»Ich bin jeden Tag gern zur
Arbeit gegangen«, sagt Gün-
ter Kuhaupt. Im Rückblick sei
es sehr spannend gewesen,
die Entwicklung auf dem
Automobilsektor über fast
sechs Jahrzehnte zu verfol-
gen: »Der Ottomotor und der
Dieselmotor sind im Prinzip
gleich geblieben, ansonsten
hat sich bei den Autos alles
verändert.« Die neue Technik
sei auch immer Herausforde-
rung gewesen, habe kontinu-
ierliche Weiterbildung erfor-
derlich gemacht. »Früher hat-
ten wir bei der Technik eine
Halbwertszeit von vier bis fünf
Jahren, heute sind es manch-
mal nur Monate. Und das wird
so weitergehen«, ist er über-
zeugt.

In Zukunft wird der passio-
nierte Jäger mehr Zeit für sein
Hobby haben. »Ich setzte
mich im Sinne der Nachhaltig-
keit für einen artenreichen
und gesunden Wildbestand
ein, denn der Natur- und Tier-
schutz liegen mir sehr am Her-
zen«, betont er.

Ulrich Schlottmann

Mit 70 in den Ruhestand
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Service

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Reparaturwerkstatt · Abschleppdienst
Unfallkomplettabwicklung · Mietwagen
Star-SB-Tankstelle mit neuer
Schnellwaschanlage und neuen Programmen
Unser Service für Sie:

Räder wechseln 16,- €

Räder einlagern und Reinigung 20,- €

Ölwechsel sofort möglich
Klimaanlagenservice 49,- €

Bremsencheck kostenlos
Ständig Mietfahrzeuge/T5's zu Sondertarifen

Bremsflüssigkeits-Service 49,- €

tägl. TÜV und AU-Service 97,- €

TÜV NORD, Lichttest kostenlos

Autohaus Vornholt
GmbH & Co. KG

Lützerstraße 31 • 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 0 56 44 / 371 • Fax 0 56 44 / 18 97

E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Ihr Servicepartner für Volkswagen und Skoda
Ihr Vorteil: zum Service nach Peckelsheim

Ihr Partner für Handel + Transport

Wir suchen ab sofort

LKW-Disponent (m/w)

IHR AUFGABENGEBIET
• EDV-gestützte Disposition der eingesetzten Fahrzeuge
• Auftragsannahme, Prüfung & EDV-gestützte Eingabe
• eigenständige Kommunikation mit Kunden/Verladern & Fahrern zur Sicherstellung der

Fuhrparkauslastung
• Terminabstimmung mit Kunden/Verladern & Fahrern, sowie Bearbeitung von Termin-

verschiebungen
• Ansprechpartner für Kunden/Verlader & Fahrer & Einleitung von Maßnahmen
• Eigenständige Urlaubs-Planung & -Vergabe
• Überwachung & Steuerung von Lagerdienstleistungen
• Problemlöser für Logistikaufgaben
• Dokumentation & Erstellung von Statistiken

IHR PROFIL
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung zum Speditionskaufmann (m/w)
• Fremdsprachenkenntnisse
• verhandlungssicheres Englisch in Wort & Schrift
• von Vorteil polnisch/rumänisch
• mindestens 3-jährige Berufserfahrung im Bereich der LKW-Disposition Silo/Plane
• sehr gute EDV-Kenntnisse bzw. EDV-Affinität
• selbstständige eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit & unternehmerisches Denken auch über den Alltag hinaus

info@peine-spedition.de www.peine-spedition.de

Peine GmbH • Paderborner Str. 30 • 34414 Warburg
05642 708-429 • info@peine-spedition.de

Das Fahrzeugportal auf
www.westfalen-blatt.de



Michael Stickeln, Peter Ernst und Olaf Krane (von links) freuen sich auf ein
herausragendes Programm der Meisterkonzerte. Foto: Ulrich Schlottmann

Ohrwürmer
zur Oktoberwoche

Fortsetzung von Seite 1

Auch in diesem Jahr präsen-
tieren die Meisterkonzerte wie-
der ein junges Ensemble, das
beim Deutschen Musikwettbe-
werb ausgezeichnet wurde:
Das Goldmund Quartett gas-
tiert am Samstag, 4. Novem-
ber, in der Aula des Maria-
nums. Die vier jungen Streicher
sind schon vielfach preisge-
krönt und stehen nach Ansicht
von Kennern der Klassikszene
am vielversprechenden Beginn
einer internationalen Karriere.
In Warburg stellen sie neben
Werken von Schubert, Schos-
takowitsch und Beethoven
auch eine aktuelles Stück der
serbisch-kanadischen Kompo-
nistin Ana Sokolovic vor.

Eine Premiere in der über
40-jährigen Meisterkonzert-Ge-
schichte gibt es am Samstag,
4. Februar. Dann ist mit Xavier
de Maistre erstmals ein Solo-
Harfenist zu Gast. Peter Ernst
ist davon überzeugt, dass die-
ses außergewöhnliche Ereignis
ein Höhepunkt der neuen Meis-
terkonzertsaison werden wird.
Der Franzose Xavier de Maistre
gilt als einer der weltweit bes-
ten Harfenisten und als einer
der faszinierendsten Musiker
unserer Zeit. »Mit seinem
außerordentlich farbenreichen
Spiel erzeugt er eine unglaubli-
che Klangfülle«, weiß Peter
Ernst. Das wird er unter ande-
rem mit dem Stück »Die Mol-
dau« von Bedrich Smetana
unter Beweis stellen, ein Werk,
das eigentlich für ein Orchester
geschrieben worden ist.

Das Trio Jean Paul, das am
Freitag, 17. März, mit Stücken
von Brahms und Beethoven in
die Hansestadt kommt, wird

auch jungen Menschen wieder
eine Begegnung mit klassi-
scher Musik bescheren, denn
das Hannoveraner Klaviertrio
gibt am Vormittag ein Konzert
vor Schülern und will mit den
jungen Leuten über die Musik
und die künstlerische Arbeit
des Ensembles ins Gespräch
kommen.

Peter Ernst hofft, dass die-
ses Schülerkonzert ein ebenso
großer Erfolg wird wie das der
vergangenen Saison, als der
Pianist Haiou Zhang und das
Vision String Quartett ihre jun-
gen Gesprächspartner begeis-
tert hatten. Peter Berger, Mu-
siklehrer am Hüffertgymnasium
und Mitglied des Meisterkon-
zertbeirates, lobte besonders
die ungezwungene Atmosphäre
dieses Gesprächskonzertes,
das die Schüler nachhaltig be-
eindruckt habe. Nach den Wor-
ten von Bürgermeister Michael
Stickeln sind die Schülerkon-
zerte wichtig, um die Meister-
konzertreihe »hinsichtlich des
Besucherzuspruchs in eine gu-

te Zukunft zu führen«.
Ein raumfüllendes Klanger-

lebnis steht den Freunden der
Meisterkonzerte am Freitag, 6.
Mai, ins Haus, wenn das Tsche-
chische Nonett in der Aula des
Marianum gastiert. Die neun
Ensemblemitglieder gehören
nach den Worten von Peter
Ernst zu den besten Musikern
der tschechischen Hauptstadt
Prag. Das Ensemble, dessen
Tradition bis 1924 zurück-
reicht, spielt Werke von Mozart
und Brahms, aber auch ein ori-
ginelles Divertimento des
tschechischen Komponisten
Iša Krejcí (1904 - 1968).

Über das Künstlerische hi-
naus, hatte Schulamtsleiter
Olaf Krane, der die Meisterkon-
zertreihe organisatorisch be-
treut, positive Zahlen zu ver-
melden. Nach seinen Worten
ist die Zahl der Abonnenten mit
150 stabil. In der vergangenen
Saison hatten die fünf Meister-
konzerte 1350 Zuhörer, dazu
kommen 250 beim Schülerkon-
zert. »Damit sind wir sehr zu-
frieden«, sagte Krane. Es gebe
aber noch Luft nach oben.

Bürgermeister Michael Sti-
ckeln richtete Dank an die
Sponsoren, ohne die die Meis-
terkonzertreihe nicht denkbar
wäre. Dass die Geldgeber treu
zu diesem Angebot stehen,
machte Stefan Kremin, Ge-
schäftsführer von Brauns-Heit-
mann, deutlich, der nicht nur
einer der Förderer ist, sondern
auch im künstlerischen Beirat
mitarbeitet: »Dass eine so klei-
ne Stadt ein Programm auf
Großstadtniveau anbietet, ist
bemerkenswert. Diese Konzert-
reihe ist es auf jeden Fall wert,
weiter unterstützt zu werden.«

Ulrich Schlottmann

Mit dem Franzosen Xavier
de Maistre gibt erstmals
ein Solo-Harfenist ein
Meisterkonzert in Warburg.

Foto: Marco Borggreve
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Öffentliche Bekanntmachung
des KREISES HÖXTER

Wahlbekanntmachung
Aufforderung zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen

zur Wahl des Landtages des
Landes Nordrhein-Westfalen für den Wahlkreis 102 Höxter am 14.05.2017

Gem. § 22 der Landeswahlordnung NRW fordere ich zur Einreichung von Kreis-
wahlvorschlägen für den Wahlkreis 102 Höxter zur Landtagswahl am 14.05.2017
auf. Hierzu weise ich auf Folgendes hin:
1. Einreichungsfrist:

Die Kreiswahlvorschläge zur Landtagswahl am 14.05.2017 sind für den
Wahlkreis 102 Höxter bis spätestens zum

27. März 2017, 18.00 Uhr,
beim Kreiswahlleiter, Moltkestraße 12, 37671 Höxter, (Gemeinschaftsbüro
Landrat, Zimmer A 110) einzureichen. Es wird dringend empfohlen, die
Wahlvorschläge so frühzeitig vorzulegen, dass etwaige Mängel, die die Gültig-
keit der Wahlvorschläge berühren, rechtzeitig behoben werden können.

2. Abgrenzung des Wahlkreises 102 Höxter:
Der Wahlkreis 102 Höxter besteht aus den 10 Städten des Kreises Höxter.

3. Anzahl der erforderlichen Unterstützungsunterschriften:
Die Kreiswahlvorschläge von Parteien, die nicht im Landtag oder im Deutschen
Bundestag aufgrund eines Wahlvorschlages aus dem Land ununterbrochen
seit deren letzter Wahl vertreten sind, müssen von mindestens 100 Wahlbe-
rechtigten des Wahlkreises persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein;
dies gilt auch für Wahlvorschläge von Wählergruppen und Einzelbewerbern
(§ 19 Abs. 2 Satz 3 Landeswahlgesetz NRW).

4. Vordrucke:
Für die Kreiswahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden, die
vom Kreiswahlleiter unter der Adresse Moltkestraße 12, 37671 Höxter,
Gemeinschaftsbüro Landrat, Zimmer A 110, während der Dienststunden
kostenlos ausgegeben werden. Die Vordrucke können auch telefonisch
(Tel.: 05271/965-9803) oder per Email (wahlen@kreis-hoexter.de) angefordert
bzw. im Internet unter www.kreis-hoexter.de heruntergeladen werden.

Ein Hinweisblatt zu den Anforderungen an einen gültigen Kreiswahlvorschlag
wird Ihnen auf Anfrage zugesandt bzw. steht Ihnen mit weiteren Informationen im
Internet auf der Homepage des Kreises Höxter unter dem Pfad Politik/Wahlen zur
Verfügung.
Auskünfte erteilen der Kreiswahlleiter, sein Stellvertreter Herr Niggemeyer
(Tel.: 05271/965-9800) und seine Mitarbeiterin Frau Schaefers (Tel.: 05271/965-9803).
Höxter, 17.06.2016 Klaus Schumacher, Kreiswahlleiter Wahlkreis 102 Höxter

Amtliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, 30.06.2016, 17.30 Uhr, findet in der Aula des Kreishauses,

Moltkestraße 12 in 37671 Höxter,
die 15. Sitzung des Kreistages des Kreises Höxter statt.

ÖFFENTLICHER TEIL:
1. Begrüßung und Feststellung der form- und fristgemäßen Ladung sowie der

Beschlussfähigkeit
2. Einwohnerfragestunde
3. Beteiligung an der Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG

hier: Aufbau der Westfalen Weser Beteiligungen GmbH
4. Beteiligung an der Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG

hier: Mittelbare Beteiligung an der Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co.
KG (TEE) über die Westfalen Weser Beteiligungen GmbH

5. Einwendung gegen das Protokoll der Kreistagssitzung vom 21.04.2016 durch
die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

6. Bedarfsplan für den Rettungsdienst im Kreis Höxter - Fortschreibung -
7. Nachbesetzung für die Trägerversammlung des Jobcenters Kreis Höxter
8. Errichtung eines Bildungsganges der Fachschule für Technik, Fachrichtung

Digitale Produktionstechnik am Berufskolleg Kreis Höxter in Brakel
9. Errichtung eines Aufbaubildungsganges Fachschule für Technik, Digitale

Fertigungsprozesse am Berufskolleg Kreis Höxter in Brakel
10. Wege durch das Land gGmbH - Beteiligung an der Rückforderung von

Fördermitteln
11. Finanzbericht I. Quartal 2016
12. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
13. Mitteilungen der Verwaltung
14. Anfragen

NICHTÖFFENTLICHER TEIL:
15. Verpflichtungserklärung des Kreises Höxter
16. Mitteilungen der Verwaltung
17. Anfragen
Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung werden hiermit öffentlich
bekanntgemacht.

Kreis Höxter – Der Landrat Höxter, 17.06.2016
-Gemeinschaftsbüro Landrat- gez. Friedhelm Spieker
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Der VfR Borgentreich sucht für die neue Saison noch Spielerinnen, die das
Frauenfußballteam verstärken.

Sommerfest mit Samba-Rhythmen

In Volkmarsen am Haus Dr. Bock, Kasseler Straße 6 findet am Sonntag, 26.
Juni, ab 14 Uhr das 1. Samba-Sommerfest statt. Für die musikalische Unter-

haltung sorgen die »Sambistas« des Musik-Express. Interessierte haben die
Möglichkeit, die Instrumente zu testen und mitzuspielen. Für Speisen und Ge-
tränke an diesem Nachmittag wird gesorgt.

Fußballerinnen
suchen Verstärkung
Borgentreich. Der Frauenfußball in Borgentreich hat in der Ver-
einigten Volksbank einen neuen Förderer gefunden. Das Bankinsti-
tut hat für die Mädchen- und die Damenmannschaft neue Oberteile
gespendet.

In Borgentreich wird neben
dem Männerbereich daran
gearbeitet auch im Frauen-

und Mädchenfußball wieder
Kontinuität zu erlangen.
Neben einem Mädchenteam
gab es in der abgelaufenen
Saison auch wieder eine Da-
menmannschaft in der Kreisli-
ga.

»Wir wollen den Mädchen,
die aus unserer Jugend kom-
men, auch wieder die Mög-
lichkeit geben, weiter bei uns
im Verein Fußball zu spielen«,
weiß Jugendgeschäftsführer
Torben Stratenschulte die
Gründe für den Schritt. Auch
wenn zunächst mit einem
Neuner-Team gespielt wurde,
kommen in den nächsten Jah-
ren viele talentierte Mädchen
in den Seniorinnenbereich, die
gerne weiter für ihren Heimat-
verein spielen wollen. So
mussten die erfolgreichen D-

Juniorinnen der JSG Borgen-
treich/Bühne aus der vorletz-
ten Saison, als sie Feldkreis-
pokalsieger wurden, in die-
sem Jahr aufgrund der man-
gelnden C-Juniorinnen-Teams
im Kreis bereits im B-Mäd-
chenbereich spielen. Dort
schlugen sie sich sehr be-
achtlich und gewannen in der
ersten Staffelrunde fünf von
zwölf Spielen. In der anschlie-
ßenden Staffelrunde erreich-
ten die Nachwuchskickerin-
nen den zweiten Platz mit 14
Punkten und 22:11 Toren.
Auch die Damen schafften,
obwohl sie oft am personellen
Limit kratzten, acht Siege und
waren damit bestes Neuner-
team.

Da es in beiden Mannschaf-
ten noch keine ausreichende
Anzahl an Spielerinnen gibt,
wurde das Training oft zusam-
men durchgeführt. So arbeite-

ten die beiden Trainer Tim
Henkenius und Kevin Recht
Hand in Hand. Da passte es
ins Bild, dass die Vereinigte
Volksbank entschied, den ge-
samten Bereich mit neuen
Oberteilen auszurüsten. So
wird dem guten Zusammen-
halt zwischen den beiden
Mannschaften auch beim Auf-
treten Ausdruck verliehen.
»Ich finde es gut, dass der
Mädchen-/Damensport geför-
dert wird, da wir das Ziel ha-
ben, langfristig im Frauenfuß-
ball aktiv zu sein«, freute sich
dann auch Jugendobmann Hu-
bertus Geilhorn über die Spen-
de. »Da wir immer noch im
Aufbau sind, würden wir uns
freuen, wenn sich interessier-
te Mädchen und Frauen bei
uns melden würden«, ergänzt
Geilhorn. Infos unter 0151-
57 70 21 71 bei Hubertus
Geilhorn.
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Wir versprechen
nicht alles.

• Attraktive Vergütung

• Langfristiger Einsatz im Kundenunternehmen

• Arbeitgeberzuschuss zu Ihrer Altersvorsorge,

mind. 250,00 Euro pro Jahr

auf ihre Bewerbung freut sich:

Herr Markus Kowalski in unserer Zentrale unter

+49 (0)2941 8283-151 · bewerbung@avitea.de

avitea GmbH · Technologiepark 13 · 33100 Paderborn

Weitere infos: avitea-versprechen.de

aber was wir versprechen, das halten wir:

produktionshelfer (m/w)
im Metallbereich
für den Standort Warburg
Kennziffer: 5669-db

Metallfacharbeiter (m/w)
für den Standort Warburg
Kennziffer: 661-db

als unser geschätzter Mitarbei-
ter werden sie jeden Morgen von
unserem Fahrdienst zu
einer von ihnen gewünschten Uhr-
zeit zu hause abgeholt. nach der
Wellnessbehandlung wartet
an ihrem arbeitsplatz auch schon
ein frisch zubereiteter latte Mac-
chiato auf sie. Zu einer äußerst
attraktiven vergütung erhalten sie
bei uns neben Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld natürlich Boni und
eine goldene Uhr.



Ulrich Wycisk vom Kreis Höxter zeigt einen Riesen-Bärenklau. Die gefährliche
Pflanze hat eine weiße Blüte und charakteristische rötliche Flecken auf ihrem
Stiel. Sie kann bis zu vier Meter groß werden.

Giftige Schönheit
Kreis Höxter. Weiße Blüten, ein dicker, grüner Stängel mit kleinen roten Flecken und dazu
große, gezackte Blätter – so sieht der Riesen-Bärenklau aus. Derzeit blüht die gefährliche
Pflanze wieder an vielen Flüssen oder Wiesen. Der Kreis Höxter warnt deshalb vor dem
Gesundheitsrisiko und ruft dazu auf, Standorte der Pflanze zu melden.

Der Pflanzensaft des Rie-
sen-Bärenklaus setzt
den natürlichen Licht-

schutzfaktor der menschli-
chen Haut herab. Unter Ein-
fluss von Sonnenlicht entwi-
ckeln sich oft erst Stunden
oder Tage nach dem Hautkon-
takt teils schmerzhafte
Brandwunden und Blasen, die
schlecht abheilen und blei-
bende Hautschäden verursa-
chen können. Sind größere
Hautpartien betroffen, ist eine
ärztliche Behandlung erforder-
lich. Besonders gefährdet
sind Kinder, die zwischen den
großen Gewächsen spielen
oder die Pflanzen wegen ihrer
imposanten Blüten pflücken.

»Nicht nur die Gesundheits-
gefahr ist ein Problem. Der
Riesen-Bärenklau bedroht
auch die heimische Pflanzen-
welt«, erklärt Dr. Kathrin
Weiß, Leiterin der Abteilung
Umweltschutz und Abfallwirt-
schaft des Kreises Höxter.
Seit einigen Jahren schon be-
kämpft der Kreis Höxter den
Eindringling.

Allerdings ist der Riesen-
Bärenklau ein Überlebens-
künstler, der sich sehr schnell
ausbreitet. Beginnt die Pflan-
ze erst einmal zu blühen, kann
sie bis zu 20 000 Samen ver-
streuen. Daraus können im
Folgejahr bis zu 100 Jung-
pflanzen pro Quadratmeter
neu entstehen. Zudem blei-

ben die Samen bis zu zehn
Jahre keimfähig. »Deshalb ist
es wichtig, die Pflanze noch
vor der Blüte richtig zu be-
kämpfen und die Standorte
auch in den Folgejahren regel-
mäßig zu kontrollieren«, sagt
Dr. Weiß.

Um die Verbreitungsgebie-
te des Riesen-Bärenklaus im
gesamten Kreisgebiet zu er-
fassen, bittet der Kreis Höx-
ter, Bestände zu melden.
»Bürgerinnen und Bürger soll-
ten in Gärten oder auf Nutzflä-
chen Ausschau nach dem Rie-
sen-Bärenklau halten und ak-
tiv dagegen vorgehen, um ihre
weitere Ausbreitung zu ver-
hindern«, rät Dr. Weiß. Dabei
ist jedoch Vorsicht geboten.
Der Kreis Höxter gibt daher
auch Tipps, wie die Pflanze
am besten bekämpft wird, oh-
ne sich selbst zu gefährden.

Die weißen Blütenköpfe ab-
zutrennen und zu entsorgen,
reicht nämlich oft nicht aus.
Die Pflanzen können soge-
nannte Notblüten produzie-
ren, die zwar kleiner sind aber
dennoch hunderte Samen ent-
halten. Ebenso tückisch sind
Pflanzen, die im Frühjahr ab-
gemäht wurden. Sie wachsen
nur bis zu einer Höhe von et-
wa 1,30 Meter nach und blü-
hen deshalb oft unbemerkt.

»Am wirkungsvollsten ist
es, den Riesen-Bärenklau mit-
samt der Wurzel auszuste-

chen. Wegen der Samen dür-
fen allerdings nur Stängel und
Blätter in den Kompost. Die
Dolde mit den Samen muss
über den Restmüll entsorgt
werden«, gibt Kreismitarbeite-
rin Rabea Reichert praktische
Tipps. Besonders wichtig sei-

en jedoch in jedem Fall lange
Kleidung, Handschuhe und
Schutzbrille, um den Hautkon-
takt mit den giftigen Pflanzen-
säften zu vermeiden.

Wer Fragen zur Bekämp-
fung des Riesen-Bärenklaus
hat oder Pflanzenstandorte

melden möchte, wendet sich
bitte an den Kreis Höxter,
Telefon 05271/9 65 44 65.
Ausführliche Informationen
sind auch auf der Homepage
des Kreises Höxter zu finden
unter www.riesenbaeren-
klau.kreis-hoexter.de.

nection« sorgen.
Der Sonntag beginnt tradi-

tionell mit dem Ständchen-
spielen im Dorf um 9 Uhr.
Nachmittags laden die Kir-

mesburschen- und -mädels zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Ku-
chen, einer Tombolaverlosung
und Freibier ein. Um das Wo-

chenende erfolgreich ausklin-
gen zu lassen, wird das Trio
»Inflame« für die musikalische
Unterhaltung an diesem
Nachmittag sorgen.

Die Kirmesburschen und -mädels laden zur Sommerkirmes nach Ostheim ein.

Ostheim. Anlässlich der
alljährlichen Kirmes laden die
Kirmesburschen- und -mädels
aus Ostheim, zusammen mit
Festwirt Daniel Zarnitz, auch
dieses Jahr wieder ein und
freuen sich darauf, gemein-
sam mit allen Gästen den
Sommeranfang zu feiern. Die
Kirmes findet vom 24. bis zum
26. Juni statt und steht ganz
unter dem Motto »Ostheim
steht Kopf«.

Los geht’s am Freitag von
20 Uhr an mit einer heißen
90er Party. Um die Gäste zu-
rück in das kultige Jahrzehnt
zu versetzen, sorgt ein DJ den
ganzen Abend für die passen-
de Stimmung.

Der Samstagabend beginnt
um 18.30 Uhr mit einem Kir-
mesgottesdienst im Festzelt.
Für die anschließende Stim-
mung im Zelt wird ab 20.30
Uhr die Band »Frankencon-

Ostheim steht Kopf
Niesen. Das christliche

Bildungswerk »Die Hegge«
lädt vom 24. bis zum 31. Au-
gust zur Sommerakademie
unter dem Leitgedanken:
»Vielfalt statt Einfalt« ein. In
der Gesellschaft leben Men-
schen mit unterschiedlichen
Sprachen, Kulturen, Religio-
nen und Wertvorstellungen.
Das stellt eine Herausforde-
rung dar. Auf der anderen Sei-
te ist Vielfalt ein Geschenk.
Das Charakteristische dieser
Veranstaltung liegt darin,
dass Menschen aus unter-
schiedlichen Berufs- und Le-
bensbereichen zusammen-
kommen. Eine Exkursion
steht unter dem Titel »Zu
Gast bei Gästen«. Dabei wer-
den Asylbewerber, Geflüchte-
te und Migranten besucht und
das Gespräch mit ihnen ge-
sucht. Anmeldungen unter
Telefon 05644/4 00.

»Vielfalt
statt Einfalt«
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Das fünfte Netzwerktreffen der Kulturakteure im Hammerhof Scherfede vermittelte einen Eindruck von der Be-
deutung der Nachhaltigkeit, wie zum Beispiel mit einem speziellen Internetauftritt. Strahlende Gesichter gab
es deshalb bei der Eröffnung (von links): Leiter des Regionalforstamtes Roland Schockemöhle, Kreisdirektor
Klaus Schumacher, Warburgs Bürgermeister Michael Stickeln, Kulturmanagerin Julia Siebeck, Dr. Wolfgang
Daum sowie Heiner Stiene und Jan Preller, Leiter des Waldinformationszentrums Hammerhof.

Symbiose aus Natur und Kultur
Scherfede. Die Kulturakteure im Kreis Höxter sind zum fünften Netzwerktreffen im Wald-
informationszentrum Hammerhof in Scherfede zusammengekommen. Diesmal standen
der neue Internetauftritt und die Kunstausstellung »Erd-Charta - Schrei der Erde« vom
Kulturverein »Art D Driburg« im Mittelpunkt.

Zur Begrüßung ging es
weit in die Vergangen-
heit zurück, denn be-

reits 1713 hatte der sächsi-
sche Berghauptmann Hans
Carl von Carlowitz zum aller-
ersten Mal den Begriff »Nach-
haltigkeit« ins Gespräch ge-
bracht. Er forderte damals
einen langfristig angelegten,
verantwortungsbewussten
Umgang mit der Ressource
Holz. Roland Schockemöhle,
Leiter des Regionalforstam-
tes Hochstift, verwies mit
einer gewissen Portion Stolz
auf diese lange Tradition in
der Forstwirtschaft, die Zu-
kunft immer fest im Blick zu
haben. »Wir gestalten hier
Kultur, die alle Menschen ge-
nießen können.«

Die von ihm dargestellte
Symbiose aus Natur und Kul-
tur stieß bei den Kulturakteu-
ren auf große Resonanz, hat
der Hammerhof ja nicht nur
für Wisent-Freunde eine Men-
ge zu bieten.

So wird zum Beispiel noch
bis zum 31. Juli die Ausstel-
lung »Erd-Charta – Schrei der
Erde« vom Kulturverein »Art D
Driburg« im Hammerhof in
Scherfede gezeigt. Bereits
zum dritten Mal setzen sich
die Mitglieder des Vereins mit
dem Thema »Nachhaltigkeit
und Klimawandel« auseinan-
der. Heiner Stiene, stellvertre-
tend für den Kulturverein an-
wesend, gab eine kurze Ein-
führung in die vielseitige Aus-
stellung. Die Künstlergruppe
wolle den Schrei der Erde mit

verschiedensten bildneri-
schen Mitteln sichtbar ma-
chen, um die Menschen für
notwendige und mögliche
Schritte zu sensibilisieren.
»Wir als kreative Menschen
fühlen uns in besonderer Art
und Weise für den Erhalt
unserer Umwelt und damit der
Grundlage unseres Lebens
mitverantwortlich«, erläuterte
Stiene die Hintergründe für
die Ausstellung.

Warburgs Bürgermeister
Michael Stickeln und Kreisdi-
rektor Klaus Schumacher
machten in ihren Grußworten

deutlich, welch hohen Stellen-
wert die Kultur für die Gesell-
schaft habe. Sie setzten beide
deutliche Zeichen, dass die
Kulturschaffenden von der
Politik und der Verwaltung
nicht nur wahr-, sondern auch
ernstgenommen und ge-
schätzt werden. Sowohl Sti-
ckeln als auch Schumacher
brachten ihre Freude zum Aus-
druck, dass sich mit diesen
Netzwerktreffen eine Platt-
form etabliert habe, die ange-
nommen wird. »Die regelmä-
ßig große Beteiligung zeigt
uns, dass so langsam wirklich

ein Gemeinschaftsgefühl
unter den Kulturakteuren ent-
steht, trotz der großen Dis-
tanzen, die rein räumlich teil-
weise zwischen ihnen liegen«,
so Schumacher.

Kulturmanagerin Julia Sieb-
eck betonte, dass die Netz-
werktreffen im Kreis Höxter
erheblich dazu beitragen kön-
nen, den Blick über den eige-
nen künstlerischen Tellerrand
hinaus zu öffnen. Erfreut zeig-
te sie sich aber auch über die
sehr gute Beteiligung der Kul-
turbeiratsmitglieder und die
Anwesenheit einiger Politi-

ker. »Dies ist ein wesentlicher
Aspekt unserer Treffen. Es ist
wichtig, dass man nicht nur
unter sich bleibt, sondern die
kurzen Wege zu den Entschei-
dungsträgern findet.«

Großen Applaus erntete Ju-
lia Siebeck wenig später auch
für die Präsentation der ge-
planten neuen Kultur-Internet-
seiten. »Hier wurde ja wirklich
an alles gedacht«, lautete die
einhellige Meinung der Teil-
nehmer, die in Zukunft fleißig
Informationen liefern müssen,
um die Seiten mit Leben zu
füllen.
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Qualität seit über 100 Jahren

Küchen direkt ab Werk
Individuelle Beratung, kompetente Planung

Besuchen Sie unsere Werksausstellung:

H.C.M Produktions GmbH
Adenauerstraße 9a-13
33184 Altenbeken
Tel: 05255/9328-0
www.mueller-kuechen.com

Montag bis Freitag:10:00-18:30 Uhr
Samstag:10:00-16:30 Uhr
Sonntag Schautag:14:00-18:00 Uhr
(sonntags keine Beratung, kein Verkauf)

Jetzt limitierte Sommeraktion nutzen:

Exklusives Ausstattungspaket
beim Küchenkauf geschenkt!
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Haben das vielfältige Angebot zum Übergang in Studium und Ausbildung zur
Sprache gebracht (von links): Marcus Benninca, Teamleitung U-25-Berufsbe-
ratung bei der Agentur für Arbeit, Katrin Niemann, Leiterin der Kommunalen
Koordinierungsstelle Kreis Höxter, Dominic Gehle, Leiter der Abteilung Bil-
dung und Integration Kreis Höxter, sowie Schulrat Hartmut Bondzio.
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Jugendlichen Stärken aufzeigen
Kreis Höxter. Das Landesprogramm »Kein Abschluss ohne Anschluss« wird im Kreis Höx-
ter weiter mit Leben gefüllt. Das hat eine Initiative der Kommunalen Koordinierungsstelle
Kreis Höxter gezeigt: Sie hat in verschiedenen Gremien Vorschläge zur weiteren Optimie-
rung der Angebotsvielfalt erarbeitet.

Gemeinsam mit der
Agentur für Arbeit und
dem Schulamt für den

Kreis Höxter richtete die Ko-
ordinierungsstelle eine Sit-
zung des Beirates »Schule –
Beruf« aus.

Dabei stand vor allem das
Internetportal für Berufsfeld-
erkundungen im Mittelpunkt,
das über die Internetseite
»www.berufsfelderkun-
dung.kreis-hoexter.de« zu fin-
den ist. Hier können Schüler,
die in der Jahrgangsstufe
Acht an drei verbindlichen Be-
rufsfelderkundungstagen teil-
nehmen, verschiedene Ange-
bote von Firmen finden und di-
rekt ihren Platz buchen. Dabei
sparen sie genauso wie die
Lehrkräfte und die Betriebe
viel Zeit. Denn ein aufwendi-
ges Bewerbungsverfahren ist
nicht notwendig und die Ange-
bote stehen gebündelt auf
einer einzigen Plattform zur
Verfügung.

Die Agentur für Arbeit stell-
te hierbei im Besonderen ihre
Angebote für Flüchtlinge vor.
Den jungen Menschen, die vor
Krieg geflohen sind, soll die
Chance eröffnet werden, ein
kombiniertes Angebot von
Sprachförderung und berufli-
cher Orientierung zu erhalten,

wie zum Beispiel bei der Maß-
nahme »Perjuf – Perspektive
für junge Flüchtlinge«.

Außerdem diskutierten
Unternehmen, Kammern und

Verbände zum Beispiel, wie
die hohe Anzahl an Messen
und Berufsmärkten zielfüh-
rend reduziert werden kön-
nen. Hier soll ein gemeinsa-

mer Runder Tisch Vorschläge
entwickeln.

Welche wichtige Rolle die
Potenzialanalysen bei den
und Schüler der Jahrgangsstu-

fen Acht spielen, hat die Ver-
sammlung der Lehrkräfte für
Studien- und Berufsorientie-
rung deutlich gemacht. Hier
wurden aktuelle Informatio-
nen zur Umsetzung präsen-
tiert und diskutiert. Diese
Potenzialanalysen zeigen den
Jugendlichen ihre Möglichkei-
ten und Stärken auf. Sie bil-
den in den Schulen den Start
in die Berufsorientierung.

Das Schulamt für den Kreis
Höxter unterstützt zudem die
Umsetzung der Inklusion in
Schulen durch Angebote der
Inklusionsfachberatung und
der -koordination. Ansprech-
partner für die Lehrkräfte sind
Frauke Stotz und Sabine Lüt-
tenberg.

Um die Vielfalt an Maßnah-
men, Projekten und Angebo-
ten zur Berufsorientierung,
Ausbildungssuche und Ausbil-
dung übersichtlich darzustel-
len, hat die Kommunale Koor-
dinierungsstelle Kreis Höxter
einen Angebotsatlas veröf-
fentlicht.

Diese Broschüre ist als
Download auf der Internetsei-
te der Kommunalen Koordinie-
rungsstelle zu finden unter
der Adresse »www.berufs-
orientierung.kreis-hoex-
ter.de«.

Sprechen Sie Ihre Käuferschaft gezielt an! Der Desenberg-Bote ist das maßgeschneiderte
Werbemedium für Warburg und sein Umland einschließlich Nordhessen. 28.900 Druckexemplare
jeweils mittwochs sind ein Garant für Ihren Werbeerfolg.

Geschäftsanzeigen: Sprechen Sie mit unserem Geschäftsstellenleiter Leif-Erek Leifeld,
05641 760419 oder unserer Anzeigenberaterin Madelaine Drolshagen, 05641 760425.

Private Kleinanzeigen: 05641 76040.

Ansprechpartnerin für Ihre redaktionellen Wünsche: Alice Koch, 05641 760424.

Anzeigenschluss: freitags 12 Uhr.

Kalandstraße 17
34414 Warburg
Telefon 05641 76040, Fax 05641 760450
anzeigen-warburg@westfalen-blatt.de

aus dem Hause WESTFALEN-BLATT

Optimal werben in Warburg
und seinem Umland.
Nordhessen inklusive.
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-unJe &aPSinJIaPiOie VXFKt
:oKQPoEil oGer :oKQZDJeQ.
☎ 01�1��682��2

2SeO *7� %M. 2008, 85 7.M, ��0 36,
VFKZDr], 7op]XVtG., 9+% 1�.�00,-
ã,☎ 01���291��2�.

Legosteine, gebraucht zu kaufen
gesucht! Gerne ganze unsortierte
Sammlungen. Ab 18:00 Uhr
☎ 05 71/9 73 18 81

.inGeUanh¢nJeU Iºr 1 .iQG GriQ-
JeQG JºQVtiJ JeVXFKt.
☎ 01�6����0�259

������������� ã $Xtoe[port $IriND
NDXIe Dlle 3.:, D. %XVVe X. Mer-
FeGeV, -DpDQer, 9:, 2pel, 8QIDll,
MotorVFK. .M oGer 7�9 eJDl
☎ 01 59�0� �� 20 �6 )D.

.inGeUhRchVWuhO� DXV +ol]
VFKliFKt Zei�, Iºr 20,-ã XQG $Xto-
NiQGerVit] DE 1 -DKr Iºr 25,-ã ]X
YerNDXIeQ. +´YelKoI☎ 0525��28�1

Ampelschirm,Ø 3 m, Orig. Zangen-
berg, taupe, 1 J. NP 348.-, 250 €,
Rattan Sitzgarnitur, Kunstst., an-
thr., 4 Sessel, Tisch m. schwarzer
Glaspl. + Schrank, 150 € ☎
05731/2455045 o. 01575/4497453

Herlag neue klappbare Gartenmö-
bel, Buche massiv, rostfreie Schar-
niere, 4 Hochlehner, 2 Stühle, 1
Servierwagen, 350,- €, Abholung,
☎ 01 70/8 91 95 75

Esszi.-Möbel, Kirsche, 1920, bis
2.30 m, 290,- €; Tisch, oval, +Plat-
ten + 6 Stühle ☎ 0151/70 84 03 63

Polstergarnitur altdeutsch mit
Tisch nußbaum zu verk. 50 €
☎ 0152/02686004

Bodenvase Muranoglas und pas-
sende Obstschale für 55 € abzu-
geben ☎ 05251/21788

Stabiler Wohnzimmerschrank
handwerksqualität mit Fernsehses-
sel zu verk. 110 €.0152 026 86004

Karcher Musikcenter MC6550,
mit CD/MP3-Player, Radio + Kas-
settendeck 30,- € (NP 90,- €)
☎ 0 15 11/2 35 12 17

Traumkleid in Rot. Neu! Abend-
kleid, Gr. 40/42, ungetragen, Län-
ge noch nicht gekürzt, mit Stola,
VB 200,- € ☎ 01 73/8 26 62 13

6uche �� ccP 0RWRUUROOeU� NDQQ
DXFK leiFKt GeI. VeiQ, EiV 200ã, Y.
3riY., .reLV 3%☎ 0162��2209�2

6uche $VhIRUG 6SinnUaG .iZi,
Doppeltritt. / M 9916-120598

.auIe 6ROGaWennachO¢VVe EiV
19�5, Dlte )DKrr¢Ger, 6piel]eXJ,
8rNXQGeQ, MilitDriD, )otoV, 6olGEº-
FKer.☎ 01 5��52 �5 2� 5�

.auIe *ROG� u� 0RGeVchPuck
%erQVteiQ, MºQ]eQ, 6ilEer, %eVte-
FNe MilitDriD, =iQQ, 3or]ellDQ, 8K-
reQ, C. Hagedorn 0171/3140632

$OWe $uWR� u� 0RWRUUaGSURVSek�
We� =eitVFKriIteQ, %ºFKer, .DtDlo-
Je X. DlleV ºEer MotorVport VXFKt
☎ 01�5��502852

.auIe 5ennUaG� DXFK ¢ltereV 7oX-
reQrDG, Dlte )DKrrDGreNlDPe �pri-
YDt, NeiQ +¢QGler� ☎ 01 5��
�6 1� �5 62

.auIe %UieIPaUkenVaPPOunJ �
MºQ]eQ, DXFK XPIDQJr. XQG Je-
JeQ EDr.☎ 05222�92962� +¢QGler

EichenbUeWWeU�%RhOen DXV 8P-
EDX Dlter .otteQ�%DXerQK¢XVer ]X
NDXIeQ JeVXFKt.☎ 05 21��8 ��0

6uche JXterKDlteQeQ )DKrrDGDQK¢Q-
Jer �6XlNi� Pit �EerGDFKXQJ, Dlle
$QJeEote DQ☎ 0 52 5� � 9� �0 �2

6a[RneWWe� 6pDrtD, DXFK Dlt XQG
GeIeNt, DXFK 7eile JeVXFKt,
☎ 01 �6�2� �� 6� 1�

5e9R[� $NDi, 6oQ\ 7oQEDQG- X. +i-
)i-*er¢te DXV G. �0er X. 80er -DK-
reQ JeVXFKt.☎ 01 �0�5 80 �2 �8

0iOiWaUia VXFKt☎ 0 52 55�9� �5 52

6uche )ahUU¢GeU�5ROOeU�0RIaV�
EilliJ oGer JeJeQ NoVteQloVe $EKo-
lXQJ.☎ 01 �0�6 �2 2� 16

6uche 4ueUIO´We XQG %loFNIl´te
Iºr .iQGer iQ (FXDGor �DlV 6peQ-
Ge�.☎ 0 52 21�9 9� 02 12

*aUaJenIORhPaUkW DP 25.06., 1�-
16 8Kr, %erliQer 6tr. 5, :DrEXrJ.
$QJeEoteQ ZirG QXr M¢GFKeQ-
NleiGXQJ, *r. 10�-1�6, XQG 6piel-
VDFKeQ.☎ 0 56 �1��� 08 89

VW Passat Variant, Diesel 2.0, 81
KW, schwarz, EZ 10/09, 96.800
km, 8.900,-€. ☎ 0 29 53/15 77

%0: ���i� 5-7ºrer, 1�6 36, JlDFier-
VilEer-Pet., 8-*J.-$XtoPDtiNJetr.,
MXltiIXQNtioQVleQNrDG, 6portleQN-
rDG, 16× /M-5¢Ger, ,QQeQVpieJel
DXtoPDtiVFK DEEleQGEDr, 6it]K]J.,
%DXr-$XIlDJe YerVFKieEEDr YorQe,
3DrNGiVtDQFe-&oQtrol, YorQe X. Ki.,
5eJeQVeQVor X. DXtoP. )DKrliFKt-
VteXerXQJ, .liPDDXtoP., *e-
VFKZiQGiJNeitVreJelXQJ P. %rePV-
IXQNtioQ, /iFKtpDNet, &oPIortpD-
Net, )oQG-.opIVtºt]eQ NlDppEDr,
$lX-:5, (= 9�12, 26tNP, 15600,-
ã. 1¢KereV XQter☎ 0 5� �2�80 58

� 6RPPeU�5eiIen� Pit $lXIelJeQ,
205�55 515 889, .DXIGDtXP
MDi 2015, FD. 6500 NP JeIDKreQ�
9+% 165,- ã☎01����59�286

9: 6haUan ��� 7uUbR� 150 36,
%M. 1999, 202tNP, 7�9 0��18,
1. +DQG, 9% 2250,- ã. ☎ 01 �6�
22 10 52 ��

)ahUUaGWU¢JeU I� $+.� 2 5¢Ger,
7op]XVtDQG, DEVFKlie�EDr, 9+%
1�0,- ã☎0151�56��86�0

� 65 ������ 5�� DXI 5-/oFK-
$lXIelJeQ �- [ 15 +2� 100,- ã.
☎ 0 52 5� � 5� 62

'ach�*UunGWU¢JeU Iºr DDiPler
*/., 2 PDl EeQXt]t, 9+% 120,- ã,
☎ 05 21�20 29 25

9: %RUa 2.0, 85 .:, 5� 7.M, 1.
+G., 7�9�$8 ��18, VeKr JXter
=XVt., �.950,-ã☎ 015��8�86�55�

'%�& ��� 'ieVeO� (Xro 2, (= 11�9�,
�50tNP, +8 9�16, $+., 6D, 2200,-
ã.☎ 01 60�99 �8 8� 86, DE 1� 8Kr

)RUG )ieVWa� (= 6�99, 151tNP,
7�9 � 5eiIeQ QeX, 1250,- ã,
☎ 0 5� 2��� �9 8� 8�

� 6RPPeUUeiIen Iºr 3olo, DXI
6tDKlIelJe, 195�55 515 859, QeX-
ZertiJ, 120,- ã.☎ 0 52 58��9 �5

*ROI � &abUiR� 1. +G., %M. 9�,
6FKeFNK., 7�9 ��18, .liPD, 2�50,-
ã 9+%.☎ 01 51�55 99 �6 28

5ROOeU 56 ��� 5e[ ]X YerNDXIeQ,
%DXMDKr 2009, )eVtpreiV �50,-ã
☎ 05258�8�5�

:ii�.RnVROe ����� Pit )erQEeGie-
QXQJeQ, 1XQFKXFNV, =XEeK´r, Yie-
leQ 6pieleQ, 9+% �50,- ã.
☎ 0 5� ���92 05 92

EckYiWUine, (iFKe PDVViY, 185[80[
50FP� )3 50,-ã☎ 05��1��5 12 �2

Krankenpflegebett, höhenver-
stellbar, Buchenoptik, 90 x
200cm, 220,- €,☎ 0172/5208906

Esszimmermöbel (Tisch + 7 Stüh-
le), Eiche, 1920, grün + Hus-
se; 230,- €. ☎ 01 51/ 70 84 03 64

Servierwagen mit Marmorplatte,
VHB 80,- €, ☎ 01 76/27 64 28 69

Elektr. SINGER Nähmaschine,
VHB 80,- €, ☎ 01476/27 64 28 69

+auVhaOWVauIO´VunJ� .pl. 6FKlDI-
]i., $QEDXZDQG, 1olte .ºFKe, K´-
KeQYerVtellE. 6FKreiEtiVFK QeX,
JºQVtiJ DE]XJeE., %DG 2e\QK.
/oKe ☎ 0 5� �1 � 98 0� 16

.üche iP /DQGKDXVVtil, Zei�, Irei-
VteKeQG, P. Yiel &KDrPe, VeKr
JepIl., JºQVtiJ X. %DroFNVFKrDQN,
� P �QiFKt DQtiN�☎ 0 52 �1�2 9� �5

6chOaIVRIa� P. /DtteQr. X. %ettNDV-
teQ, %160�/ieJeIl. 120[190, NDXP
JeEr., I. 60,-☎015���92�52��

*aUWenWiVch� 150 [ 96, $lX, Pit Je-
K¢rteter *lDVplDtte, NDXP JeQXt]t,
�5,- ã,☎ 0 52 25�86 22 9�

3ROVWeUJaUniWuU� 2[ =ZeiVit]er, 1[
1 6eVVel, /eGer, GXQNelJrDX, DE]J.
250,-ã 9+%.☎ 0 52 0��9 55 88 ��

%eWW �+ol]�, 90 [ 200 FP, Pit QeXZ.
MDtrDt]e XQG YerVtellE. /DtteQroVt,
Iºr 20,-ã ]X YerN.☎ 0520��9��66�

6chUeibWiVch�'UehVWuhO DrDEert,
6it]-�5ºFNeQleKQe YerVtellE., Pit 5
5olleQ, �5,- ã.☎ 0 52 0��80 0� �9

Einbauküche Pit (-*er¢teQ �%DFN-
oIeQ Miele � &erDQIelG� Iºr 6elEVt-
DEKoler, 3DGerEorQ☎ 0525���905

0ieOe :aVchPaVchine XQG Miele
7roFNQer☎ 0 52 02�99 6� �0

$nVichWVkaUWen X. /eporello, YoQ
YieleQ 6t¢GteQ, DeXtVFKlDQG, (Xro-
pDV X. 86$.☎ 05221�6 85 �8 �8

3ROVWeUJaUniWuU� (FNVoID, 1eX-
preiV� 1.200,- ã, Iºr 250,- ã
☎ 0 52 51�5 25 8� 65

7aIeOVeUYice� 6eltPDQQ :eiGeQ
Ù%DYDriD ,QND×, ZertYoll, DE]XJe-
EeQ.☎ 01 52�2� �9 2� 56

+auVhaOWVauIO´VunJ DP 25.06.
YoQ 11 EiV 15 8Kr iQ 5ietEerJ-9D-
reQVell, :eVtIDleQZeJ �

2UienW 7eSSich� rot, 2 [ � P,
2 %rºFNeQ Mir, rot, ]X YerN., 9+6.
☎ 05 21��0 2� 81

Edelstahl Kaminabdeckung für
Betonkranz 67 x 83cm oder etwas
kleiner. ☎ 0 52 51/6 14 69

Verkaufe zwei große Puppen,
ca. 50 Jahre alt, für je 50,- € VHB,
☎ 0 52 93/9 32 60 52

Jeansjacke, rundum bestickt, Gr. L
für 45,- € abzugeben ☎ 05251 /
21788

EneUJie�+ei]kRVWen VSaUen
GXrFK TXDlitDtiYe )eQVterVDQierXQJ�
�DXFK 1eXEDX� )Dire 3reiVe, $QJeEot
	 %erDtXQJ NoVteQloV, Pit *DrDQtie.
.I: )´rGerXQJ, 5DteQ]DKlXQJ
P´JliFK�☎ 052�1��02���0
0RG� VSRUWO� 'aPenkOeiGunJ�
*r. �0��2, X.D. (VFDGD, *.:.,
preiVZert DE]XJeEeQ. ☎ 0 52 5��
6 �0 �� �6 oG. 01 �6�96 11 15 5�

ANKAUF

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Verschiedenes

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

DVD / Videospiele

Möbel / Hausrat



$tlas 0RGellaXtRs, verVFh. 0D��
Vt¢Ee� /.:ÔV� )euerZehreQ u.
7rDktRreQ.☎ � �� 4���� ��

Qualität seit über 100 Jahren

Küchen direkt ab Werk
Individuelle Beratung, kompetente Planung

Besuchen Sie unsere Werksausstellung:

H.C.M Produktions GmbH
Adenauerstraße 9a-13
33184 Altenbeken
Tel: 05255/9328-0
www.mueller-kuechen.com

Montag bis Freitag:10:00-18:30 Uhr
Samstag:10:00-16:30 Uhr
Sonntag Schautag:14:00-18:00 Uhr
(sonntags keine Beratung, kein Verkauf)

Jetzt limitierte Sommeraktion nutzen:

Exklusives Ausstattungspaket
beim Küchenkauf geschenkt!

0RtRUUaG, 5�FFP� )DhrrDG� *efrLer�
VFhr.� .ühOVFhr.� :DVFhPDVFh.�
*DVherG� .üFheQtLVFh� :RhQzL.�
7LVFh� � (VVtLVFhe� 4 6tühOe� PDV�
VLv� � gut geEr. 6FhODfFRuFh u. �
6RfDV� 6LQger 1¢hPDVFhLQe P.
6Fhr.� güQVtLg☎��5��5�������

$Q]eiJe per e-Mail übermitteln?
*DQz eLQfDFh� 6FhreLEeQ 6Le ,hreQ
7e[t DQ GLe $GreVVe
DQzeLgeQ#ZeVtfDOeQ�EODtt.Ge
$uVgDEe� (rVFheLQuQgVterPLQ� $Q�
VFhrLft u. .RQtR ELtte QLFht vergeV�
VeQ

(ss]iPPeU�*lastisFK, eFkLg� P. 4
6tühOeQ� � 0DtrDtzeQ� ��4� [ �P�
P. /DtteQr.� /DPSeQ u. *DrGLQeQ
u. verVFh. DQGereV 0RELOLDr� Vehr
güQVtLg DEzug.�☎ ���������4���

%eQ]iQ�5aseQP¢KeU, +DQVeDtLF�
6FhQLttEreLte 5� FP� PLt 6DPPeO�
kRrE uQG $QtrLeE� ����� €.
☎ � 5� �5��� �� ��

*aUteQtisFK, .ettOer� FD. ��+�
���%���7� QeuZ.� P. � $Ou�.ODSS�
VtühOe� heOOgrDu� +RFhOehQer� zuV.
����� €☎��5���45�����

'aPeQXKUQ v. 'ugeQD� &.� '�*�
+utVFheQreuther�.RPELVervLFe für
�� 3erVRQeQ� %ett� eVFhefDrEeQ�
�� [ ���� 9+6. ☎ � 5� 4��� �� ��

5aseQP¢KeU, %eQzLQer� PLt $Q�
trLeE� 5� FP� grR�er )DQgkRrE� �
-. DOt� �4��� €☎ �� ���� �� 4� ��

:iQRUa 5eQQUaG ��eU -aKUe, 5+
5�� eLQzeOQe .RPSRQeQteQ verEeV�
Vert� 3reLV 9+6.☎ � �� 4���� ��

� :aQGeUUXFNs¢FNe, � 3DDr :DQ�
GerVFhuhe� 5egeQhRVe� �-DFke� �
3RQFhR.☎ � 54 ����5 �4

9elX[ 'aFKIeQsteU **8 02� ���
[ ���� geE� ����� € PLt (OektrRrRO�
ODGeQ �5��� €�☎ �� ���� �� �� ��

1eXe StUaQGN´Ube, org.verp.,
NP 840,- f. 560,- 05741/6267

1eXe StUaQGN´Ube,
☎ � 5� 4���� ��� ��

5estSRsteQ, 'RSSeOVtDEPDtteQ u.
*DrteQtRre.☎ �� 5���� �� �� ��

Stabiles, guterh. +erren-)aKrraG
für 45 € zu verk.☎ ������������

0RtRUUaGbeNleiGXQJ zu verkDu�
feQ.☎ � 54 ����5 �4

Cross-Trainer top Zustand, 80,- €
☎ 05271/7340

Unser kompetentes Anzeigen-Team
freut sich auf Ihren Auftrag.
Auf dem Postweg, per Telefon, Fax
oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18,
33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT,
Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT,
Brüderstraße 30, 32052 Herford

Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen
Bedarf, im Fließsatz, ohne geschäftlichen
und gewerblichen Charakter und ohne
jegliche Regelmäßigkeit.

Dann geben Sie ganz leicht online unter www.westfalen-blatt.de eine Kauf-/ oder Verkaufsanzeige
im SCHNÄPPCHENMARKT auf und sparen dabei 10%! (statt € 7,43 nur € 6,69)

Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per Post entgegen. Füllen Sie dazu bitte den Coupon
leserlich und in Blockbuchstaben aus.

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buch-
staben) ergibt eine Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten € 7,43. Für jede weitere Zeile berech-
nen wir € 2,62.

Jede weitere Zeile kostet € 2,62

Sie wollen ein
Schnäppchen
machen?

BESTELLSCHEIN

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373), Zeitungsverlag
für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID
DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . ________
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

AnzeigenkomfortabelONLINE aufgeben –
und10%sparen.

Kaufen oder Verkaufen

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Ohne Aufpreis auch im Internet

Märklin E-Lokomotive

zu verkaufen, Top-Zu-

stand, mit div. Zubehör

Preis VHS, ! 0521/5858

nur

pro Foto!
053.– €



Di.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-14 Uhr

Küchen- und
Kaminofenausstellung!

In Warburg und Marsberg:

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 97500
fax 02992 9755050

Landfurt 63
34414 Warburg,
fon 05641 5254
fax 05641 742061

Ständig Ausstellungs-
stücke zum Verkauf!

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Wir suchen ab sofort

zuverlässige
Zeitungszusteller

für den

in Ihrem Wohngebiet!

Volkmarsen Hörle
Dann rufen Sie uns

sofort an.

Zeitungsvertriebs- u.
Servicegesellschaft

Warburg
WESTFALEN-BLATT

Kalandstraße 17
34414 Warburg

Telefon 0 56 41 / 76 04-22
Herr Römer

a.roemer@westfalen-blatt.de

The Conjuring 2
ab Do. 19.40 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.00 Uhr

***
Einmal Mond und zurück

Do. + Fr. 17.00 Uhr, Sa. + So. 14.50 Uhr
***

Ein Mann namens Ove Di./Mi. 19.40 Uhr
***

Junges Licht Do. + Fr. 19.40 Uhr
***

The Witch Fr. + Sa. 22.25 Uhr
***

Warcraft Sa. + So. 16.55 Uhr
***

Rico, Oscar u. d. Diebstahlstein
Sa. 17.00 Uhr

***
The Nice Guys

Di. + Mi. 17.25 Uhr, Fr. + Sa. 22.10 Uhr

Deutschland – Nordirland
Di. 18.00 Uhr

***
Central Intelligence

bis Mo. 17.00 + 19.50 Uhr, Fr. + Sa. a. 22.10 Uhr
***

Alice im Wunderland – Hinter den Spiegeln
Mi. + So. 16.55 Uhr

***
Angry Birds

Mi. + Fr. 17.00 Uhr, Sa. + So. 14.45 Uhr
***

Bastille Day
ab Do. 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.30 Uhr

***
Ein ganzes halbes Jahr

ab Mi. 20.00 Uhr, ab Do. auch 17.00 Uhr
***

Erlösung Di./Mi./Sa. 19.45, Do./Fr. 17.00 Uhr

3D

3D

Zahnzusatzversicherung
Zahnersatz kann sehr teuer werden:

Sichern Sie diese Kosten für wenig Beitrag ab.
Wir bieten Ihnen:

100 % der Kosten für Zahnersatz-Regelversorgung
(inklusive der GKV)

150 % der Kosten für höherwertigen Zahnersatz
150 % für Zahnbehandlung
150 % für Kieferorthopädie

(wenn die Behandlung vor dem 21. Lebensjahr beginnt)
Der Beitrag für eine 40-jährige Person würde 8,79 € monatlich betragen.
Versicherungsbüro Tel. 0 56 41 - 29 94
Markus Humburg Fax: 0 56 41 - 29 00
Im Kleinen Feld 1 Mail: markus.humburg@signal-iduna.net
34414 Warburg

Terrassendächer
Alu oder Holz

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Herbstlicht e. V. · Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen Senioren
und Demenzerkrankte
zuhause

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!

Haustüren Holz,
Alu o.
Kunststoff

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Markisen
05641/3731

www.reineke-warburg.de

SIND SIE SICHER ?!
Wir geben Einbrechern

keine Chance...

zertifizierter
Fachbetrieb Sicherheitstechnik

Industriestr. 8 · 34414 Warburg
Tel. 0 56 41 - 74 49 30

info@tischlerei-derenthal.de
www.tischlerei-derenthal.de

Partner im Netzwerk „Zuhause Sicher”
SindSie„Zuhause sicher”?

Ab sofort Erdbeeren
zum Selberpflücken!

Zum Südholz 11 • 34439 Eissen
Tel.: 05644 98111-0
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 8 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr

Fliesen
Briloner Straße 89a - 34414 Warburg-Scherfede

Anzeigenblätter sind besonders geeignet für Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele Menschen informieren will.

www.
westfalen-
blatt.de


